
Schulnachrichten.

Ostern 1885 — Ostern 1886.

I. Chronik.

Das Schuljahr wurde am 14. April eröffnet. Die Schülerzahl betrug 492 und verteilte sich

auf 16 Klassen: Sexta bis mit Obersekunda waren Doppelklassen. 90 Schüler waren am Tage vorher

aufgenommen, worden, 67 von diesen in die Sexten.

Das Lehrerkollegium bestand aus den im vorigen Jahresberichte S. 4 genannten 29 Mitgliedern,

zu denen noch Dr. Rudolf Overbeck als Hülfslelirer für Mathematik und Naturkunde hinzukam.

Beurlaubt wurde für das Sommerhalbjahr Oberlehrer Franz zum Gebrauche einer Kur, für das

Winterhalbjahr Dr. Schwabe zu einer Reise nach Griechenland und Italien. Da bei der Unterrichts¬

verteilung beide Beurlaubungen vorgesehen waren, konnte die Vertretung eine wechselseitige sein.

Wegen Einberufung zum Heerdienste war nur eine mehrwöchentliche Vertretung erforderlich. Der

Gesangunterricht musste wegen der angegriffenen Gesundheit des Gesanglehrers im Winterhalbjahre

sein' eingeschränkt werden. Als Probelehrer waren folgende sechs Kandidaten des höheren Schul¬

amtes thätig: der Mathematiker Di-. Gustav Lorenz aus Lichtenhain bei Schandau (seit Johannis 1884),

die Philologen Dr. Ernst Neuling aus Bremen, Dr. Emil Illing aus Pegau, Dr. Selmar Peine

aus Magdeburg, Dr. Johannes Schmidt aus Greifenhain, endlich der Naturwissenschafter Leopold

Böttger aus Moritzburg (seit Michaelis 1885). Von diesen wurde Dr. Schmidt nach wenigen

Wochen zu einer Stellvertretung an das Gymnasium in Plauen i. V. versetzt; Dr. Neuling wird zu

Ostern in seiner Vaterstadt Bremen am Gymnasium angestellt werden, Dr. Illing zu derselben Zeit

in eine Hiilfslehrerstelle am Vitzthumschien Gymnasium zu Dresden eintreten.

Zu Ostern soll eine zweite Unterprima aufgesetzt werden. Deshalb sind uns für diesen Zeit¬

punkt zwei neue Hülfslelirer zugewiesen worden: der Philolog Theodor Olzscha, bisher Hülfslelirer

am Gymnasium zu Plauen i. V., und der Mathematiker Paul Müller, bisher Lehrer an der Garleb-

schen Lehranstalt in Leipzig.

Demnach wird das Lehrerkollegium im neuen Schuljahre voraussichtlich folgendennassen zu¬

sammengesetzt sein:

1) Rektor Professor Dr. Richard Richter (Klassenlehrer der Oberprima).

2) 1. Oberlehrer Konrektor Professor Dr. Emil Wörner (Klassenlehrer der Unterprima/).

3) 2. Oberlehrer Professor Dr. Richard Klotz (Klassenlehrer der Unterprima 2).

4) 3. Oberlehrer Professor Dr. Kurt Bernhardi (Klassenlehrer der Obersekunda,).

5) 4. Oberlehrer Dr. Albin Häbler (Klassenlehrer der Obersekunda 2 ).

6) 5. Oberlehrer Dr. Richard Friedrich (Klassenlehrer der Untersekunda,). 7
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7) 6A. Oberlehrer Dr. Ernst Lehmann (für Mathematik und Physik).
8) 6B. Oberlehrer Dr. Edmund Lammert (Klassenlehrer der Untersekunda 2 ).
9) 7A. Oberlehrer Dr. Malwin Bechert (Klassenlehrer der Obertertiaj).

10) 7B. Oberlehrer Dr. Karl Hünlieh (für Mathematik und Physik).
11) 8A. Oberlehrer Otto Gumprecht (für Naturwissenschaften).
12) 8B. Oberlehrer Dr. Martin Hartmann (für Französisch und Englisch).
13) 9A. Oberlehrer Johannes Schlurick (Religionslehrer).
14) 9B. Oberlehrer Johannes Gebhardt (Klassenlehrer der Obertertia 2).
15) 10A. Oberlehrer Dr. Alfred Baldamus (Geschichtslehrer).
16) 10B. Oberlehrer Dr. Karl Heinemann (Klassenlehrer der Untertertiaj).
17) IIA. Oberlehrer Friedrich Stöhr (für Mathematik).
18) IIB. Oberlehrer Dr. Wilhelm Strüver (Eeligionslelirer und Klassenlehrer der Sexta 2).
19) 12A. Oberlehrer Karl Franz (Klassenlehrer der Untertertia 2). *
20) 12B. Oberlehrer Dr. Ernst Schwabe (Klassenlehrer der Quarta,).
21) 13A. Oberlehrer Alfred Schönherr (für Realien und Turnen).
22) 13B. Oberlehrer Dr. Paul Glässer (Klassenlehrer der Quarta 2 ).
23) 14A. Oberlehrer Dr. Richard Opitz (Klassenlehrer der Quintaj).
24) 14B. Oberlehrer Dr. Paul Arras (Klassenlehrer der Sextaj und Geschichtslehrer).
25) 1. provis. Oberlehrer Balduin Elle (für Französisch und Englisch).
26) 2. provis. Oberlehrer Karl Kretschmar (Religionslehrer).
27) Hülfslehrer Dr. Rudolf Overbeck (für Mathematik und Naturwissenschaften).
28) Hülfslehrer Theodor Olzscha (Klassenlehrer der Quinta 3).
29) Hülfslehrer Paul Müller (für Mathematik).
30) Oberturnlehrer Bruno Dietrich (auch für Schreiben).
31) Zeichenlehrer Anton Dietze.
32) Gesanglehrer Julius Nestler.

Der Geburtstag Sr. Majestät des Kaisers wurde Sonnabend den 21. März durch eine Vor¬
feier festlich begangen, mit welcher die Entlassung der Abiturienten durch den Rektor sich verband.
Dabei sprachen von den Abiturienten Paul Tscharmann (deutscher Vortrag über Elektra und
Hamlet), Karl Werner (lateinischer Vortrag über die letztwillige Bitte des Maecenas an Augustus:
Horatii ut mei memor esto) und Georg Winter (deutsches Gedicht).

Bei dem Aktus zur Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Königs am 23. April hielt
Dr. Friedrich die Festrede über den Roman, insbesondere den historischen und den Tendenzroman,
als die Dichtungsart der Gegenwart. Von den Schülern trat der Primus Louis Pottebaum mit
einem lateinischen Vortrage über Cn. Julius Agricola auf.

Am Himmelfahrtstage, den 14. Mai, veranstaltete der Gesanglehrer Nestler in der Aula eine
Musikaufführung mit dem Schülerchore, zu welcher sich Schülerangehörige in grosser Zahl einfanden.
Ausser einigen Klavierstücken und zwei von dem ehemaligen Schüler unseres Gymnasiums, jetzigen
Studenten Ferdinand Behrens komponierten Kinderstücken für Streichinstrumente wurden eine Mo¬
tette von P. Schulz und der Frühling aus den Jahreszeiten von Haydn vorgetragen. Die Soli hatten
Fräulein Marie Waldleben und die Herren Gustav Trautermann und Max Wincker von hier
mit dankenswerter Gefälligkeit übernommen.

Am 9. Juni fand bei gutem Wetter der herkömmliche Ausflug der Klassen unter Führung der
Klassenlehrer statt. Die Oberprima machte eine anderthalbtägige Fahrt nach Schwarzburg und Jena.
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Das Sedanfest wurde am 2. September durch Redeaktus und Schauturnen gefeiert. Die Festrede

des Prof. Dr. Bernhardi, welcher Schülerdeklamationen folgten, behandelte die Besiede.'.ung slavischer

Gebiete durch die Deutschen in der zweiten Hälfte des 12. und im 13. Jahrhundert.

Der Schulball, der gerade in der grösseren Stadt als einzige gesellige Vereinigung vieler zur

Schule in näherer Beziehung stehender Familien seinen besonderen Wert hat, wurde am 19. Januar

abgehalten.

Der Hitze wegen sind in diesem Schuljahre vier, zum Schlittschuhfahren zwei Nachmittage

frei gegeben worden. Wegen der Volkszählung, an der sich viele Lehrer und obere Schüler als

Zähler beteiligten, wurde der Unterricht am Nachmittag des 1. und am Vormittag des 2. Dezember

ausgesetzt.

Für unser Schulgebäude ist in den Sommerferien eine wesentliche Verbesserung dadurch ge¬

schaffen worden, dass zwei Tliüren unmittelbar aus dem Erdgeschosse nach dem Hofe ausgebrochen

worden sind; die alten Ausgänge führten durch das Kellergeschoss und waren eng und winkelig.

In der dem hiesigen Universitätsrentamte übertragenen Kassenverwaltung erfolgte zu Mi¬

chaelis eine Veränderung, indem Herr Kommissionsrat Gebhardt aus Dresden an Stelle des Herrn

Oberrechnungsrat Graf als Universitätsrentmeister eintrat. Unser Dank und unsere Glückwünsche

haben den Scheidenden in seinen Ruhestand begleitet. Sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum hatte uns

kurz vorher willkommene Gelegenheit geboten, ihm diese Gesinnung auszusprechen.

Am 26. und 27. Oktober unterzog Herr Geh. Schulrat Dr. Vogel unsere Schule einer Inspektion,

die sich namentlich auf die Unterrichtsthätigkeit der jüngeren Hälfte des Kollegiums erstreckte.

Der schwere Verlust, der die Leipziger Universität, die Altertumswissenschaft und das Gym¬

nasialwesen betroffen hat durch den Tod der Professoren Georg Curtius, Ludwig Lange und

Friedrich August Eckstein hat auch unser Kollegium mit der grössten Teilnahme erfüllt. Das An¬

denken der hochverdienten Männer wird in unserem Kreise lebendig bleiben. In Eckstein haben

wir Gymnasiallehrer einen Meister von vorbildlichem Wesen und Wirken und einen Führer verloren,

der sicher, treu und mit überlegener Kraft die höchsten Interessen unseres Berufes vertrat.

Am 6. Dezember, dem 2. Adventsonntage, fand die Schulkommunion in der Matthäikirche statt.

Die Beichtrede hielt Herr Diakonus Pescheck, die vorbereitende Andacht Dr. Strüver. Zu Ostern

sollen 31 Schüler evangelisch-lutherischen Bekenntnisses konfirmiert werden.

Zu Weihnachten wurde mir, dem unterzeichneten Berichterstatter, von der philosophischen

Fakultät der Universität Leipzig die Doktorwürde honoris causa verliehen und durch Verordnung

des Königlichen Ministeriums unter Ernennung zum ausserordentlichen Professor mit dem Lehrauf¬

trage für das Fach der Gymnasialpädagogik die Direktion der philologischen Abteilung des pädago¬

gischen Seminars der Universität übertragen. Mit inniger und dankbarer Freude habe ich diese

hohen Auszeichnungen empfangen; möge es mir gelingen, dem Vertrauen, das sie einschliessen, zu

entsprechen.

Das Gymnasium in Zittau beglückwünschten zu seinem dreihundert^ährigen Jubiläum am

10. März die drei Leipziger Gymnasien gemeinschaftlich durch eine Votivtafel, die von zwei Ver¬

tretern der Leipziger Gymnasiallehrerschaft überreicht wurde.

Die diesjährige Osterreifeprüfung, für welche der Rektor zum Prüfungskommissar ernannt

worden war, bestanden 13 Oberprimaner unserer Schule. Über das Ergebnis der Prüfung s. No. V

dieses Berichts. Ausserdem unterzogen sich zwei Realisten mit Erfolg der Nachprüfung: stud. cam.

Paul Gumprecht (zu Michaelis) und Dr. Otto Clauss (zu Ostern). Die Nachprüfung im Hebräischen

bestanden die Studenten der Theologie Oskar Kurzwelly und Hermann Ilähner.

— 7*
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II. Übersicht des Unterrichts.
Ostern 1885 — Ostern 1886.

A. Wissenschaftliche Fächer

Oberprima.
Klassenlehrer: Rektor Prof. Dr. Richter.

Religion. 2 St. Christliche Glaubenslehre. Lehre von Gott und von Christi Person und Werk, mit Zu¬
grundelegung der ersten vier Artikel der conf. Aug. — Exkurs über das Leben Jesu und die neuere Kritik desselben.
Lektüre und Besprechung der wichtigsten Kapitel des Römerbriefs. Leben des Apostels Paulus. Gelegentliche Re-
petitionen von Kateclusmusstücken und einzelner Partien der Kirchengeschichte. Schlurick.

Deutsch. 3 St. Die deutsche Dichtung in der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhunderts mit Goethe als
Mittelpunkt. Goethes fphigenie, Tasso, Faust 1. Teil. Lyrisches von Goethe im Zusammenhange mit seinem Leben;
Dichtung und Wahrheit, Werther.—Freie Arbeiten; Vorträge, meist im Anschlüsse an die Lektüre. Richter.

Lateinisch. 8. St. Tacitus ab excessu divi Augusti I, 1—10. 31—52. 55—72. II, 1—26. 41—46. 53—63.
68—84. 88. Cicero de oratore lib. I. 4 St. — Korrektur der freien Arbeiten, der Pensa und Extemporalia, Gram¬
matisches und Stilistisches. "Übungen im Latein sprechen im Anschlüsse an kurze lateinische Vorträge der Schüler.
2. St. Wörner. — Horaz. Satiren I, 1. 3. 4—6. 8—10. II, 1. 2. 5. 6. 8. Episteln I, 1. 2. 4. 6. 7. 10. 14. 19. 20.
11, 1.3. Das Leben des Horaz nach seinen Dichtungen. Die Entwickelung der römischen Litteratur und die lit¬
terarischen Zustände unter Augustus nach Horaz. 2. St. Richter.

Griechisch. 7. St. Thucydides I, 1. 21—23. 11, 1—65. Demosthenes, Rede vom Kranze. Sophokles, An¬
tigene und Elektra. Aristophanes, Frösche. Attisches Bühnenwesen. Ausgewähltes aus der Geschichte der grie¬
chischen Dichtkunst. Pensa, Extemporalia. Richter.

Privatlektüre (der Klassenlehrer") aus Cicero, Tacitus, Plato und den griechischen Lyrikern.
Französisch. 2. St. Mirabeaus Reden, Ausg. Fritzsche, Nr. 1. 2.3. 7. 9. Hugo, Ausg. Hartmann, Nr. 1.

3. 4. 10. 12. 14. 20. 23. 24. 84. 88. 90—93. 96. 99. 100. 106. 109. 110. 118. Mündlich ins Franz. übersetzt
Breitingers Grundzüge S. 42—66. 4 freie Arbeiten. 4 Versdiktate. Unterrichtssprache in der Regel französisch.
Hartmann.

Mathematik. 4 St. Kombinatorik. Zinseszins- und Rentenrechnung. Synthetische Geometrie der Kegel¬
schnitte. ßepetition. Geschichtliches. Lehmann.

Physik. 2. St. Die schwierigeren Kapitel der Mechanik. Akustik. Optik. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Vom Westfälischen Flieden bis 1813. Repetition der römischen Geschichte. Baldamus.
Hebräisch. 2 St. Repetitionen aus der Formenlehre und Syntax. Übersetzungen ins Hebr. Gelesen und

interpretiert: Ps. 1—28. 36. 41. 1 Sam. 4—6. 9. 10, 1—16. 11. 13. 14. 21. 22. 23. Strüver.
Englisch. Keine Teilnehmer.

Unterprima.

Klassenlehrer: Konrektor Prof. Dr. Wörner.

Religion. 2 .St. Hauptpunkte der christlichen Sittenlehre. — Brief an Phileinon und an Titus gelesen und
besprochen, ebenso einige Kapitel aus den Korinther- und Thessalonicherbriefen. Schlurick.

Deutsch. 3 St. Schiller, Wallenstein und Über naive und sentimentalische Dichtung. Im Anschlüsse an
letzteres die schwierigeren Gedichte aus demselben Gedankenkreise und litteraturgeschichtliche Charakteristiken.
Besprochen wurden ausserdem die Anfänge und die erste Glanzperiode der deutschen Litteratur, sowie Klopstock
und sein Kreis, Lessing und insbesondere Schiller. — Aufsätze, freie Vorträge, Dispositionsübungen. Friedrich.

Lateinisch. 8 St. Cicero pro Sestio. Tacitus, Histor. I, 1—50. II, 11—51. 55—70. 4 St. Stilistisches
über die Formen der Tractatio, Repetitionen aus der Syntax, Emendation der freien Arbeiten, der Pensa und Ex¬
temporalia. 2 St. Wörner. — Hör. carm. I. 1—9. 11—14. 17. 20. 24. 37. II. III. Memoriert wurden: I, 1-4.
9. 14. 24. 37. 11. 6. 7. III, 9. 12. 13. 30. IV, 3. 7 nebst einzelnen Versen aus anderen Odeu. 2 St. Bernhardi.

Gx'ieehisch. 7 St. Plato, Apologie und Krito. Demosthenes, die drei Olynthischen Reden, die dritte
Philippische Rede und die über den Frieden. 3 St. — Vervollständigung der letzten Kapitel der Syntax, Repeti¬
tionen aus allen Kapiteln der Grammatik. Mündliche Übungen, allmonatlich ein Pensum und ein Extemporale.
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1 St. Klotz. — Sophokles, Aiax und Elektra. Übersicht über die Ent Wickelung der griecli. Tragödie. Einige
Stellen aus den gelesenen Stücken wurden auswendig gelernt. 3 St. "Wörner.

Privatlektüre (der Klassenlehrer): Liv. XXII, 19—61. Iloraz, die in der Klasse nicht gelesenen Oden. De-
mosthenes, 1. und 2. Philippische Rede. Cicero de imperio Cn. Pompei.

Französisch. 2 St. Racines Athalie. Hugos Gedichte, Ausg. Hartmann, Nr. 1. 2. 5—7. 13. 14. 16. 18.
25. 26. 29. 31. 33. 37. 38. 46. 48—50. 53. 54. 57. 58. 66. 68. 69. 73. 76-80. Mündlich ins Franz. übersetzt
Breitingers Grundzüge S. 24—49. 4 freie Arbeiten und 4 Versdiktate. Unterrichtssprache in der Regel französisch.
Hartmann.

Mathematik. 4 St. Gleichungen mit mehreren Unbekannten. Differenz- und Quotientenreihen. Maxima
und Minima. — Stereometrie. Lehmann.

Physik. 2 St. Mechanik. Wellenlehre. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Vom Beginne der Neuzeit bis 1700. Repetition der römischen Geschichte bis 133

v. Chr. Baldamus.
Hebräisch. 2 St. Repetition und Abschluss der Formenlehre. Das Wichtigste aus der Syntax eingeübt

durch Übersetzen ins Hebr. Gelesen und interpretiert: Gen. 3. 4. 6. Jona. Richter 6. 7. 8. 13. 14. 15. 16.
Strüver.

Englisch. 2 St. Macaulay, History of England, Ausg. Meliert, Heft 1, S. 1—60. Shakespeares Macbeth,
Ausg. Wagner, mit den entsprechenden Abschnitten aus Holinsheds Chronik. Vorlesen klassischer deutscher
Gedichte in metrischen englischen Übersetzungen. (8 Teilnehmer.) Hartmann.

Obersekunda!, Obersekuiula 2 .

Klassenlehrer: Prof. Dr. Klotz, Prof. Dr. Bernliardi.

Religion. 2 St. Kirchengeschichte vom Zeitalter der Reformation bis zum Zeitalter der Aufklärung.
Bibellesen nach dem griech. N.T. (Ev. Matthäi, bezw. Apostelgeschichte). Repetition von Kirchenliedern. Strüver.
Schlurick.

Deutsch. 2 St. Einführung in die mittelhochdeutsche Sprache und in die deutsche Litteratur bis auf
Walther. — Aufsätze, Vorträge. — Gelesen: Nibelungenlied in Zarnckes Ausgabe (bis zu Siegfrieds Tod, XXIV.
bis XXVIH. Aventiure kursorisch in H%. — I. und H. Av.; von dem übrigen die für das Verständnis Hagens
und Kriemhilts wichtigen Abschnitte in II%.) — Walther, Lieder und Sprüche, namentlich politische, nach Bechsteins
Ausgabe. — Privatim gelesen: Schiller, Maria Stuart, die Piccolomihi, Wallensteins Tod in II",. — Lessing, Minna
von Barnhelm; Kleist, der Prinz von Homburg in 11%. Opitz. Heinemann.

Lateinisch. 8 St. Cicero pro Milone. Livius XXI und XXII mit einigen Ausscheidungen. Ausserdem
in II a j Vergil. Aen. 1, II und VI; Terenz, Adelphoe; in 11% Cicero, zweite Philippische Rede; Vergil. Aen. I und
11. Schriftliche und mündliche Übungen mit gelegentlicher Repetition einzelner Kapitel der Syntax und beson¬
derer Berücksichtigung der Stilistik im Anschlüsse an Schultess' Vorlagen. Korrektur der freien Arbeiten sowie
der Pensa und Extemporalia. Memorieren von Stellen aus Vergil. 2 St. Klotz. Bernhardi.

Griechisch. 7 St. In 11% Lysias XH und XHI. Herodot I, VH und VIII mit einigen Ausscheidungen. —
In 11% Lysias XH, X und XXXI. Herodot V, 28—73. 96—106. 124 — Ende. VI, 1-45. 94 — Ende und VII.
Lycurg. in Leocrat. 4 St. — Repetition der Syntax des Verbums, neu die Lehre von den Fragesätzen und Nega¬
tionen. Mündliche und schriftliche Übungen, Korrektur der Pensa und Extemporalia. 1 St. Klotz. Bernhardi.—
Homer, Ilias in 11% I—III. VI. IX. XVI. XXII und XXIII; in 11% I—HL VI. IX. XIH. 2 St. Häbler. Friedrich.

Privatlektüre (der Klassenlehrer): In 11%: Horn. Od. XIV-XXIII. Ilias IV. V. VH. VHI. XII. XVIII. XXI.
und XXIV. Abschnitte aus Liv. XXII.—In 11%: Horn. Od. XIII—XXIV. Ilias III—V. VH. XII. XIII. Cic. de
imp. Cn. Pomp. Caes. bell. Gall. VI. VII. Repetitionsweise Nepos (vollst.).

Französisch. 2 St. Plötz, Schulgramm. Lekt. 70—79. Dazu die Vokabeln gelernt. Monatl. ein Pensuni
und ein Extemp. oder Diktat. Sprechübungen. Lektüre in II",: Moliere, le Bourgeois gentilhomme. Mignet, Hist.
de la Rev. frani?., Ausg. Korell, Heft 1, S. 1—13. Chap. I und H. In 11%: Lafontaine, Fables, Ausg. Lubarsch,
I, 1. 2. 3. 5. 9. 10. 16. 18. 22. n, 2. 9. 11. 12. 14. HI, 3. 5. 18. IV, 5. 9. 11. 21. Davon auswendig gelernt
und im Winter wiederholt: I, 1. 2. 16. 22. II, 2. 9. 14. III, 3. Sandeau, MUe de la Seigliere. Elle. Hartmann.

Mathematik. 4 St. Logarithmen. Exponentialgleichungen. Gleichungen zweiten Grades mit mehreren
Unbekannten. Trigonometrie und Goniometrie. Repetitionen. Hünlich. Lehmann.



52

Physik. 2 St. Galvanismus. Einleitung in die Wärmelehre. Hünlich. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Geschichte des Mittelalters von Konrad II. bis Friedrich III. einschliesslich. Repetition

der griechischen Geschichte. Baldamus. Ar ras.
Hebräisch. 2 St. Formenlehre nach Scholz, Abriss der hebr. Formenlehre. Lautlehre, starkes und

schwaches Verbum. Vokabellernen. Leseübungen und "Übersetzungen aus dem Hebräischen ins Deutsche. Schlurick.
Englisch. 2 St. Aussprache. Formenlehre und Einübung der hauptsächl. syntaktischen Regeln nach

Potersens Lehrbuch. — Lektiiro der Lesestücke I, 3—5. 7. 8. 10. 11. 18. 21. 24. (12 Teilnehmer.) Elle.

Untersekunda,, Untersekunda 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Häbler, Oberlehrer Dr. Friedrich.

Religion. 2 St. Kirchengeschichte von der Gründung und Ausbreitung der christlichen Kirche bis zu

den Vorläufern der Reformation mit besonderer Berücksichtigung der Papstgeschichte, des christlichen Kultus und
des christlichen Lebens. Kretschmar. Schlurick.

Deutsch. 2 St. H^: Schillers "Wilhelm Teil und Goethes Hermann und Dorothea gelesen und erklärt;

einzelne Teile aus Teil auswendig gelernt und deklamiert. Ausserdem Deklamieren freigewählter und aufge¬

gebener Gedichte. Verbesserung der Aufsätze, freie Vorträge und Dispositionsübungen. Bechert.—H b a : Schillers

Jungfrau von Orleans, Goethes Hermann und Dorothea und Alexis und Dora gelesen und erklärt. Im übrigen -nie

in n b j. Schlurick.
Lateinisch. 9 St. Cicero de imperio Cn. Pompei. Cato Maior. Sallustius, bellum Iugurthinum (teilweise). 4 St. —

Wiederholung und Vervollständigung der gesamten Syntax nach Ellendt-Seyffert. — Pensa und Extemporalia

wöchentlich abwechselnd. 3 St. — Häbler. Friedrich. — InH b ,: Ovid,Fasten I, 1—14.63—88. 197—216.559—586.

H, 83—144. 193—242. 359—422. 475—532. 639—856. HI, 459—516. 523—654. IV, 393—620. 809—862. V,

379—414. VI, 417—460. 587—624. Tristien IV, 10. I, 3. 2. 5. 6. 1. IH, 3. 10. 12. IV, 1. 6. Gelernt wurde

Fasten I, 63—88. H, 83—118. 383—422. HI, 523-540. IV, 395—466. Tristien I, 3, 1—68. IV, 10, 1—30.

2 St. Wörner (Peine). — In n b 2 : Ovid, Fasten I, 63-88. 587—616. 709-724. H, 83—144. 193—243. III,

259—398. IV, 199-221. 247—360~ V, 379—414. Tristien I, 1—6. III, 1. 7—10. 12. 13. IV, 6—8. Gelernt,

bez. wiederholt IV, 10. I, 2. 3. IV, 6 (teilweise). 2 St. Häbler.
Griechisch. 7 St. Tempus- und Moduslehre nach Curtius-Gerth nebst Repetition der Formen- und Kasus¬

lehre. Pensa und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 2 St. Häbler. Friedrich. — In H b ,: Xenophon,

Anabasis IV, Hellenica V, 2—4. VI, 2. 3. 4 (bis § 19). 5 (bis § 32). VH, 4. 13 bis Schluss. 3 St. — Homer,

Odyssee I—IV. VI.-VH. VIII. Gelernt I, 1—95. 436—444. 11,1—14. 407—434. in, 1—12. 430—463. IV,

39—75. V, 63—74. 2 St. Häbler. — In IIt> 2 : Xenophon, Hellenica, I—HI. 3 St. Friedrich. Homer, Odyssee

I, 1—95. V—VIH. Gelernt I, 1—95. VI, 1—197. 2 St. Bernhardi.

Privatlektüre (der Klassenlehrer): In H^: Caes. bell. civ. I, 1—30. III, 1—100. Horn. Od. V, IX—XII.—

In H b 2 : Oaes. bell. civ. I. n. HI, 1—10. Horn. Od. I—IV. IX. X.
Französisch. 2 St. Plötz, Schulgramm Lekt. 46—57. Monatl. ein Pensum und 1 Extemp. oder Diktat,

in U>j: Miehaud, Histoire de la premiere Croisade, livre I und IV, chap. 1—7. Lafontaine, Ausg. Lubarsch I,

1—6. 8—10. 18. 20-22. H, 2—5. 9—11. 14—17. 19. IV, 2. 5. 6. 7. 9. 11—13. 18—21. Davon gelernt I, 1—4.

0. 9. 10. — In n b 3 : Mignet,Vie de Franklin, Ausg. van der Velde, S. 1—60. Berangers Gedichte, Ausg. Sarrazin 1.

2. 4. 6. 12. 14. 16. 18. 20. 24. 25. 26. 28—33. 35—38. 40. 41. 45. 47. 49. 50. Davon auswendig gelernt 1. 26.
40. 41. Elle. Hartmann.

Mathematik. 4 St. Lineare Gleichungen mit einer und mit mehreren Unbekannten. Quadratische Gleich¬

ungen mit einer Unbekannten. Potenzen und Wurzeln. — Proportionen beim Durchschnitt eines AVinkels mit

Parallelen. Ähnlichkeit der Dreiecke. Proportionen am Kreise. Verhältnisse und Ausmessung von "Flächenräumen.

Anfänge der Kreisrechnung. Konstruktionsaufgaben. Hünlich. Stöhr.
Physik. 1 St. Einleitung in die Physik und Chemie. Hünlich. Lehmann.
Geschichte. 2 St. Die römische Kaiserzeit; deutsche Geschichte bis zu den sächsischen Kaisern ein¬

schliesslich. Lammert. Ar ras.
Erdkunde. I St. Allgemeine physikahsche Erdkunde. Gumpreeht.
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Obertertia^, Obertertia s .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Lammert, Oberlehrer Dr. Bechert.

Religion. 2 St. Augsburgische Konfession Art. I—XXI. gelesen und erklärt. Einleitung in das Neue
Testament. Lesen und Besprechung ausgewählter Stücke, hauptsächlich aus den Evangelien, der Apostelgeschichte
und den Briefen Pauli. Memorieren von Liedern und Spruchen. Repetition der Hauptstücke. Kretschmar.
Schlurick.

Deutsch. 2 St. Erklärung ausgewählter Gedichte von Schiller, Goethe, Bürger, Arndt, Schenkendorf,
Körner, Rückert u. a. — Deklamationen. Monatlich ein Aufsatz. Glässer. Lammert (Peine).

Lateinisch. 9 St. Ill l 1 : Caes. b. G. II. III. VII. (einschl. Privatlektüre); Cicero in Cat. I. III. Tempora
und Modi nach Ellendt-Seyffert (aller 8 Tage Pensum und Extemporale abwechselnd). 7. St. Lammert. —
Ovid, Metamorph, nach Siebeiis 4, 13, 8, 14, 38, 42, 33; gelernt 1, 1—4. 4, 33—50. 1, 38—52. 13, 73—93.
14, 19—68. 38, 50—165. 2 St. Bernhardi (Illing). II1<\2 : Caes. b. G. V—VII (einschl. Privatlektüre); im
übrigen wie 111%. 7 St. Bechert. Ovid, Metamorph, nach Siebeiis 1, 1—31. 2. 1—62. 4-, 6. 10. 13. 20. 22. 38;
gelernt 1, 1—4. 2, 1 — 62. 4, 33—86. 6, 1—137. 2 St. Friedrich (Neuling).

Griechisch. 7 St. Repetition des Untertertianerpeusums, Verba auf unregelmässige Verba auf w,
Kasuslehre nach Curtius-Gertli. Mündliche Übersetzungen aus Dihle. Aller 8 Tage Pensum und Extemporale
abwechselnd. Xenophon Anabasis I und II, cap. 1 und 2. Lammert. Bechert.

Französisch. 2 St. Plötz, Schulgramm. Lekt. 7—23 (rep.). 24—29. 37—45. Monatl. ein Pensum und
Extemp. oder Diktat. Lese-, llör- und Sprechübungen. Lektüre in 111% und 111%: Benecke-d'Hargues, Lesebuch,
No. 60-68. Elle.

Mathematik. 4 St. Rechnung mit unvollständigen Dezimalzahlen. Potenzen mit ganzen positiven Ex¬
ponenten. Proportionen. Lineare Gleichungen mit einer Unbekannten. — Anwendung der Kongruenzsätze auf den
Kreis. Gleichheit der Figuren. Verwandlung und Teilung von Flächen. Konstraktionsaufgaben (analyt. Methode).
Stöhr. Hünlich.

Naturkunde. 1 St. Krystallographie. Elemente der Geologie, im Anschlüsse an die gegenwärtigen vulka¬
nischen und neptunischen Erscheinungen. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte bis zum Beginn des Kaisertums. Glässer. Bechert
(Neuling).

Erdkunde. 2 St. Europa physikalisch, ethnographisch, politisch; eingehender das Deutsche Reich.
Gumprecht.

Untertertia!, Untertertia 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Gebhardt, Oberlehrer Dr. Heinemann.

Religion. 2 St. Luthers grosser Katechismus mit Auswahl gelesen und erklärt, in Verbindung mit ge¬
legentlichen Repetitionen der Hauptstücke des kleinen Katechismus. Einleitung in die Bücher des Alten Testaments
mit Ausschluss der Propheten. Lektüre von Probestücken der besprochenen Schriften. Memorieren von Liedern.
Kretschmar. Schlurick.

Deutsch. 2 St. Lektüre ausgewählter Gedichte von Uhland und Schiller. Dispositionsübungen. Dekla¬
mationen. Monatlich 1 Aufsatz. Kretschmar. Franz (im S. Schwabe).

Lateinisch. 9 St. Caesar de bell. Gall. Untertertia t : H. Hl. VI. V, 25—58. Untertertia 3 : I. 11. IV.
3 St. Kasuslehre nach Ellendt-Seyffert. Abriss der Tempus- und Moduslehre. Scripta und Extemporalia abwech¬
selnd; mündliche und schriftliche Übersetzungen aus Ostermann. 4 St. Gebhardt. Heinemann. Elemente der
lat. Prosodie und Metrik. Ausgewählte Stücke aus der Chrestomathie von Franke gelesen und teilweise gelernt. 2 St.
Bechert. Gebhardt.

Griechisch. 7 St. Regelmässige Formenlehre bis zu den Verba liquida (einschliesslich) nach Gerth. Scripta
und Extemporalia wöchentlich abwechselnd; mündliche Übersetzungen nach Gerth, Übungsbuch. Gebhardt.
Heinemann.

Französisch. 2 St. Plötz, Schulgramm. Lekt. 1—29. Monatlich ein Pensum und ein Extemporale oder
Diktat. Lese-, Hör- und Sprechübungen. — Lektüre Benecke-d'Hargues, Lesebuch, in HI 11, No. 11—43. 47 . 48.
50—56. 58—60; in ffl b .2 No. 22—43. 47. 48. 50—56. 58—60. Elle.
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Mathematik. 4 St. Die vier Spezies der allgemeinen Arithmetik (Heis §§ 1—25). — Parallellinien. Winkel
und Seiten des Dreiecks. Kongruenz der Dreiecke und Anwendung der Kongruenzsätze auf gleichschenklige und
gleichseitige Dreiecke, auf Parallelogramme und Trapeze. Konstruktionsaufgaben. Stöhr. Hünlich.

Naturkunde. 2 St. Elemente der Anatomie und Physiologie des menschlichen Leibes. Die wichtigsten
Mineralspezies in Anlehnung an Bail, Leitfaden der Mineralogie. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Griechische Geschichte bis auf Alexander d. Gr. Lämmer! Franz (im S. Schwabe).
Erdkunde. 1 St. Die aussereuropäischen Brdteile physikalisch, ethnographisch und politisch. Gumprecht.

Quarta 1? Quarta 3 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Baldamus, Oberlehrer Franz (im Sommer Oberlehrer Dr. Schwabe).

Religion. 3 St. Das III. IV. und V. Hauptstück nebst Anhang im kleinen Katechismus gelernt und be¬
sprochen. Bibellektüre: Ausgewählte Stücke aus dem Alten und Neuen Testament (Genesis und Evangelien). Me-
moriferen von Liedern und Sprüchen. Schlurick. Kretschmar.

Deutseh. 3 St. Lektüre ausgewählter prosaischer und poetischer Stücke aus dem Lesebuche von Kohts,
Meyer und Schuster. Deklamationen. Erzählungen aus der deutschen Göttersage. Hauptregeln der Interpunktions-
und Satzlehre. Alle 3 Wochen 1 Aufsatz. Opitz (Illing). Franz (im S. Schwabe).

Lateinisch. 9 St. Grammatik: Hauptregeln der Kasus- und Moduslehre im Anschlüsse an Ostermanns Übungs¬
buch für Quarta. Wöchentlich abwechselnd 1 Scriptum oder Extemporale. 6 St. Lektüre von Cornelius Nepos.
Quarta,: I—IX. XI—XHL XV—XVH. Quarta,: I-IX. XI—XIII. XV. XVI. XXIII. 3 St. Baldamus. Franz
(im S. Schwabe).

Französisch. 5 St. Vorschule von Probst 76—133. Plötz, Schulgrammatik 1—14. Die Worte dazu ge¬
lernt. Wöchentlich 1 Pensum, bez. Extemporale oder Diktat. Benecke-d'Hargues, Lesebuch, Anfangs- und Mittel¬
stufe Nr. 2. 3. 5. 6. 9. 12. 13. 18. 20. 21. 23. 27. 30. 31. 31a, 32. 33. 35-38. 42. 46—49. 51. 55. 58. Lese-,
Hör- und Sprechübungen. Lektüre in IV r B.-d'H: 1—47. Hartmann. Elle.

Rechnen und Geometrie. 4 St. Verwandlung gewöhnlicher Brüche in Dezimalbrüche und umgekehrt.
Einfache und zusammengesetzte Regel de tri. Prozent-, Zins- und Diskontrechnung. Repetition der gewöhnlichen
Arithmetik. 3 St. — Einführung in die Geometrie. Mess-, Zeichen- und Rechenübung. Lehre von den Linien und
Winkeln. Sätze über diu'chschnittene Parallellinien. 1 St. Stöhr. Overbeck.

Naturkunde. 2 St. Das Pflanzenreich in seinen natürlichen Hauptgruppen; Ergänzung dos Quintapensums.
Übersicht des Tierreichs unter eingehenderer Behandlung der Gliederfüssler. Gumprecht. Schönherr.

Geschichte. 2 St. Erzählungen aus der neueren Geschichte. Baldamus (Neuling). Franz (im S.
Schwabe).

Erdkunde. 2 St. Das Wichtigste aus der astronomischen Erdkunde: Europa, speziell Deutschland (physi¬
kalisch und politisch). Arras (Lorenz). Overbeck.

Quinta i, Quinta 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Glässer, Oberlehrer Dr. Opitz.
Religion. 3 St. Biblische Geschichte des Neuen Testaments von der Geburt Jesu bis zu Pauli Missions¬

reisen, nach Kurtz. 2 St. Katechismus: Repetition des 1. Hauptstückes, Memorieren und Erklärung des 2. Haupt¬
stückes. Memorieren von Sprüchen und Liedern. 1 St. Striiver. Kretschmar.

Deutsch. 3 St. Lektüre und Erklärung ausgewählter Lesestücke aus Kohts, Meyer und Schuster, Lesebuch für
Quinta. Deklamationen. — Satzlehre: Relativsätze, konjunktionale Nebensätze. Aller 14 Tage ein Aufsatz. Geb¬
hardt. Opitz.

Lateinisch. 9 St. Repetition der regelmässigen. Einübung der unregelmässigen Formenlehre sowie einiger
wichtigeren syntaktischen Regeln im Anschluss an Lammert, Lat. Übungsbuch für Quinta. Auswendiglernen von
Vokabeln und Sätzen. Scripta imd Extemporalia wöchentlich abwechselnd. Glässer. Opitz.

Französisch. 3 St. Plötz. Elementargrammatik, 1—75. Lese- und Hörübungen. Wöchentlich 1 Pensum
oder Diktat. Hartmann. Elle.



Rechnen. 3 St.. Die vier Spezies mit Bezimalzahlen und gewöhnlichen Brüchen. Regel de tri. Kopfrechnen.
Schönherr (Lorenz). Overbeck.

Naturkunde. 2 St. Besprechung und Vergleichung von Blütenpflanzen und Ordnen in natürliche Gruppen.
Wirbeltiere, insbesondere Kriechtiere, Lurche und Fische; einzelne Gliederfiissler. Schönherr. Overbeck.

Geschichte. 2 St. Geschichte des Mittelalters von dem ersten Auftreten der Germanen bis zum Ausgange
des Mittelalters. Memorieren der Zahlen nach Schäfer, Geschichtstabellen. Heinemann. Kretschmar.

Erdkunde. 2 St. Die wichtigsten Gegenstände der mathematischen und physischen Erdkunde. Die ausser-
europäischen Erdteile. Glässer. Opitz.

Sextai, Sexta 2 .

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Arras, Oberlehrer Dr. Strüver.
Religion. 3 St. Biblische Geschichte des Alten Testaments von der Schöpfung bis zur babylonischen Ge¬

fangenschaft, nach Kurtz. 2 St. Katechismus: Memorieren und Erklärung des 1. Hauptstücks. Memorieren von
Sprüchen und Liedern. 1 St. Kretschmar. Strüver.

Deutsch. 3 St. Lektüre uud Erklärung prosaischer und poetischer Lesestücke aus Kohts, Meyer und
Schuster, Lesebuch für Sexta. Deklamationen. Rechtschreibung. Hauptregeln der Interpunktion. Grammatik: Wort¬
arten, Deklination, Konjugation, Lehre vom einfachen Satz. Schriftliche Übungen: wöchentlich eine, abwechselnd
schriftliche Nacherzählungen und Diktate. Arras. Glässer.

Lateinisch. 9 St. Die regelmässige Formenlehre im Anschlüsse an Lammert. Sämtliche Übungsbeispiele
übersetzt. Jede Woche 1 schriftl. Arbeit (Pensum und Extemporale wechselnd). Vokabellernen. Arras. Strüver.

Rechnen. 3 St. Die vier Spezies mit unbenannten und benannten ganzen Zahlen. Teilbarkeit der Zahlen.
Masseinheiten. Regel de tri. Kopfrechnen. Stöhr. Schönherr.

Naturkunde. 2 St. Beschreibung und Vergleichung einzelner Pflanzen. Die Säugetiere und die Vögel
nach Lebensweise und Bau. Gumprecht.

G-eseliichte. 2 St. Griechische und römische Geschichte in biographische]' Form. Memorieren der wich¬
tigsten Zahlen nach Schäfer, Geschichtstabehen. Arras. Heinemann (Peine).

Erdkunde. 2 St. Heimatskunde. Sachsen. Deutschland. Europa. Erdganzes. Overbeck. Glässer.

B. Technische Fächer.
1. Turnen. 32 St. in 10 Klassen. Frei- und Ordnungsübungen, Gerätübungen, Spiele. I a , I b , H b ,, III",. Hl 1',.

IV„ V 2, VIj, Vl 2. Dietrich. H\, II» 2, II b 2, HI* 2, m b 2, IV.2, V,. Schönherr.
2. Zeichneil. 8 St. Sexta: Jede der beiden Parallelen wöchentlich 2 St. Die regelmässigen Polygone vom Quadrat

bis zum Achteck.
2 St. in Quinta, >
9 \ Die Spirale, Ellipse und das elementare Flächenornament.
-1 11 n 11. -2 )
Quarta—Prima: Fakultativ wöchentlich 2 St. Weitere Ausbildung des Flächenornamentes. Zeichnen
nach Stabmodehen. Einführung der Schattenlehre und Perspektive. Dietze.

3. Schönschreiben. 6 St. und zwar:

2 St in Sexta I Vorübungen. Einübung der Klein- und Grossbuchstaben der deutschen und englischen
2 ' , Schrift, sowie Zusammenstehung derselben zu Wörtern..^- Ziffern. — Übungen im

11 " " ä 'J Taktschreiben.Kleine deutsche und lateinische Sätze.

S . ^ui t,i n 1 Deutsohe, lateinische und französische Sätze. Übungen im Schnellschreiben. Dietrich.
11 11 11 21 J

4. Stenographie. 3 St. In III b Wortbildung und Wortkürzung in wöchentlich 2 Stunden; in HI» Satzkürzung in
wöchentlich 1 Stunde. Lehmann.

5. Singen. 10 St. An Chorsachen wurden geübt (in 2 St. wöchentlich): Morgengebet von Mehul; Salvum fac
regem von Hauptmann; Ostergesang von Tottmann; vierstimmige Choräle von Bach; Motetten von
Schulz; Hymne von Gluck; Frühling (Oratorium) von Haydn. Chorübung (2 St.): zweistimmige Lieder
für Männerstimmen; Singübungen von Weinlig; dreistimmige Motetten von Hauptmann. Klassen¬
singen (IV—VI je 1 St.): Übungen nach Schäublin. Kenntnis der Notenschrift und der einfachen
Taktverhältnisse. Choräle und Volkslieder. Xf estler.



56

Aufgaben für die freien lateinischen Arbeiten.
Oberprima. 1) Quibus rebus Maecenas et de re publica. Romana et de litteris Latinis optime meruerit.

2) Arminium, Germaniae liberatorem, cum laude bellica praeclarum, tum miseria domestica insignem fuisse. 3) Mo¬
bilem esse aui'am populärem testis est et Graecarum et Romanarum rerum memoria. (Examen). 4) Laudatio de-
funct.i Germanici in Antiocliensium foro habita. 5) Schilleri de Ibyco poeta Carmen quid doceat. (Klassenarbeit).
6) L. Licinium Crassum, eum quem Cicero in libris de oratore disputantem inducit, et perfecti oratoris et boni civis
fuisse exemplar. 7) Bloquentiam et boni et mali multum attulisse hominibus et civitatibus. (Reifeprüfung).

Unterprima. 1) Nonas Decembres Ciceroni et gloriosas et perniciosas fuisse. 2) Ulud, quod Livius Mahar-
balem post pugnam Cannensem dixisse auetor est: vincere scis, Hannibal, victoria uti neseis, num Hannibali recte
crimini datum sit. 3) P. Sestium et in privatis rebus et in re publica Optimum virum fuisse. (Examen). 4) I)e
Aiacis Soplioclei virtutibus et vitiis. 5) De tristissimo imperatolis Galbae exitu. 6) M. Salvium Othonem duobus
facinoribus, altero flagitiosissimo, altero egregio, tantundem apud posteros meruisse bonae famao, quantum malae.
(Examen).

Obersekunda 1) De P. Olodii vita ac moribus secundum Ciceronem agatur. 2) De .lunonis in Aeneam
ira. 3) De Agorati vita ac moribus (Examen). 4) Num Vergilius Aeneam insignem pietate virum recte dixent.
(Klassenarbeit). 5) De inferis. 6) Quibus de caussis Hannibal apud Trebiam et Trasumemm vicerit. 7) Quibus dolis
Syrus Demeam a Micionis limine arcere studuerit. (Examen).

Obersekunda. 2. 1) De Atridis domum redeuntibus quid tradiderit Homerus. 2) De triginta virorum domi-
natione. 3) Agamemno Achivis suadet, ut domum redeant. (Examen). 4) De tumultu Jonico quid tradiderit Hero-
dotus. 5) Quo iure Xerxes apud Herodotum dicit maiores suos, ut res Persarum augerent, effecisse multa audendo?
6) Quo iure Aeneas apud Yergilium dicit Troiae in occasu se nullas vitavisse vices? (Examen).

Aufgaben für die deutschen Arbeiten.
Oberprima. 1) Die deutschen Zustände vor hundert Jahren nach Minna von Barnhelm, Kabale und Liebe

und Hermann und Dorothea. 2) Brief über einen Schulausflug. (Klassenarbeit.) 3) Das attische Land und seine Be¬
wohner nach Euripides, Medea 824—845. 4) Seelenleiden und deren Heilung in Goethes Iphigenie. 5) Worin
ist der moderne dramatische Dichter gegen den athenischen der Zeit des Sophokles im Nachteile, worin im Vor¬
teile? 6) Das Wirken des Dichters nach Horaz (Epist. II, 1, 126—138) und nach Goethe (Paust, Vorspiel auf dem
Theater 110—125). (Reifeprüfung).

Unterprima. 1) Wallenstein im Urteile seiner Soldaten. 2) 0 nimm der Stunde wahr, eh' sie entschlüpft.
3) Gedicht (zur Auswahl: Gruss au die Heimat, an die abgehenden Mitschüler, Spaziergang im herbstlichen Wald).
4) Immer strebe zum Ganzen, und kannst du selber kein Ganzes werden, als dienendes Glied schliess' an ein Ganzes
dich an. 5)Vergangenheit verstehn, doch nicht zuiilckersehnen u. s. w. Rückert. (Examenarbeit).

Obersekunda,. 1) Haben wir Grund, eine frühere Zeit uns Zurückzuwünschen? 2) Wie verhalten sich zu
einander Gefühl für Natur, Arbeiten in der Natur, Erforschen der Natur und ihrer Gesetze? 3) Die Königinnen im
Nibelungenhede und in Schillers Maria Stuart. 4) Inwiefern beeinflussen Glück und Unglück die Bildung des Cha¬
rakters? 5) Die Bedeutung des Sachsenkrieges im Nibelungenliede. 6) Oharaktergegensätze in Terenz' Adelphen.
(Examenarbeit).

Obersekmida.,. 1) Ist die römische Kriegführaug in Gallien vom Vorwurfe der Härte und Grausamkeit frei¬
zusprechen? 2) Lykaon (Dias XXI) und Montgomery (Jungfrau von Orleans). 3) Das griechische und das deutsche
Heldenvorbild. 4) Wodurch erringt Hagen im Kampfe mit Kriemhilde den Sieg? 5) Besitzt Walther von der Vogel¬
weide den staatsbürgerlichen Sinn nach der Auffassung der neueren Zeit? 6) Siegt in Kleists Prinzen von Homburg
die Pflicht oder die Empfindung? (Examenarbeit).

Untersekunda,. 1) Casars Urteile über die gallischen und germanischen Völkerschaften. 2) Gertrud in
Schillers Teil. 3) Das Volk der Schweizer in Schillers Teil. 4) Charakteristik des Gn. Pompejus. 5) Der Apotheker
in Goethes Hermann und Dorothea. 6) Das Treiben der Freier im Hause des Odysseus. 7) Das Landstädtchen in
Goethes Hermann und Dorothea. (Exanienarbeit).

Untersekunda.,. 1) a. Die Lebensgeschichte der Jungfrau von Orleans (nach Schiller). b. Eine
Episode aus dem Leben der Jungfrau in poetischer Bearbeitung (nach freier Wahl). 2) Es hebt die Welt das
Strahlende zu schwärzen und das Erhabene in den Staub zu ziehn. 3) a. Biblische und homerische Anklänge in
der Jungfrau von Orleans, b. Besteht ein Zusammenhang zwischen dem zweiten Monologe der Jungfrau von Or-
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leans und Schillers Kassandra? (Examenarbeit). 4) "Wer nicht vorwärts geht, der kommt zurücke. 5) a. Die erste
Begegnung Hermanns und Dorotheas und ihr Gang durch den Weinberg in der Darstellung von L. Bichter und
W. Kaulbach. b. Charakterschilderung des Vaters in Hermann und Dorothea. 6) Alexis und Dorn. 7) Der Pfarrer
und der Apotheker in Hermann und Dorothea. (Examenarbeit).

Obertertia,. 1) Welchen Nutzen gewährt der Wald? 2) Wie versucht der Ritter in Schillers Kampf
mit dem Drachen seine That vor dem Grossmeister zu rechtfertigen? 3) Ein Spaziergang im Finihling (Beschreibung
von Ecld, Wiese, Wald im Rahmen einer Erzählung; Klassen arbeit). 4. Goethes Ei'lkönig und Erlkönigs Tochter
von Herder. 5) „Morgen, morgen, nur nicht heute", sprechen alle faulen Leute. 6) Einige bildliche sprichwörtliche
Redensarten. 7) Inwiefern und warum weicht Heine im Belsazar von seiner Quelle ab? 8) Der Rat des Heren-
nius. 9) Die Gedichte über Schill, Zeugnisse für die Stimmung des Volkes im Jahre 1809. 10) Der Winter als
Künstler. 11) Vor einem grauen Haupte sollst du aufstehen \ind die Alten ehren. 12) Der Kaisergedanke in
Sehenkondorfs Gedichten. (Examenarbeit).

Obertertia.,. 1) Die Erzählung vom Taucher Nikolaus und das Gedicht Schillers. 2) Urteilte das
Volk richtig über die Heldenthat dos Johanniters in Schillers Kampf mit dem Drachen? 3) Die Blume,
ein Bild des menschlichen Lebens. 4) Gedankengang in Schillers Spaziergang. 5) Ein Herbstsonntag. (Klassen¬
arbeit). 6) Morgenstunde hat Gold im Munde. 7) Goethes Johanna Sebus und Bürgers Lied vom braven Mann.
3) Was treibt die Menschen in die Ferne? 9) Ein Blick von einem Turme auf das mannigfaltige Treiben der
Menschen. 10) Der Befreiungsversuch Schills im Jahre 1809. 11) Warum zog Hannibal den Landweg dem Seewege
nach Italien vor? (Examenarbeit).

Untertertia,. 1) Der Mai. 2) Das Leben und Treiben auf dem Bahnhofe am Pflngstsonnabend. 3) Das
Gewitter. 4) Unser Leben eine Reise. (Examenarbeit.) 5. Der Schenk von Limburg (nach Uhland). 6) Philemon
und Baucis (nach Ovid.) 7) Die Lieht- und Schattenseiten des Dorflebens, oder: Die Licht- und Schattenseiten des
Stadtlebens. 8) Der Wald in den vier Jahreszeiten. 9) Rede des Arminius an seine Cherusker vor der Schlacht,
im Teutoburger Walde. 10) Eine Schlittenpartie. 11) Sonntag und Wochentag. (Examenarbeit).

Untertertia. 2. 1) Wohlthätig ist des Feuers Macht u. s. w. 2) Bertran de Born. 3) Aufforderung des Orge-
torix an seine Landsleute, ihr Vaterland zu verlassen. 4) Auf dem Bahnhofe. 5) Besuch bei Verwandten. (Exa¬
menarbeit). 6) Vorboten des Winters. 7) Dorf und Stadt. 8) Rede des Themistokles au die Athener vor der
Schlacht bei Salamis. 9) Der Mensch und das Wetter. 10) Lob des Eisens. 11) Sonntag und Wochentag. (Exa-
inenarbeit).

Quarta, . 1) Gunildes Raub und Befreiung nach Uhlands blindem König. 2) Der Krug geht so lange zu
Wasser, bis er bricht. 3) Unsere Fahrt nach dem Kolm. 4) Ein Bauerhof. 5) Ein Ferientag. (Brief). 6) Meine
Erlebnisse während des Sedanfestes. 7) Das Gewitter. (Examenarbeit). 8) Der Herbst. 9) Ehre Vater und Mutter.
10) Freuden des Winters. 11) Meine Weihnachtswünsehe. 12) Meine Lieblingshelden. 13) Ein Schultag im Winter.
14) Rangstreit der Bäume. 15) Frühlings Einzug. (Examenarbeit).

Quarta.,. Unrecht Gut gedeiht nicht. 2) Des Maurers Abenteuer. 3) Rede des Stesagoras für seinen Bruder
Miltiades. 4) Ein Ferientag. 5) Ein Blick aus meinem Fenster. 6) Treue ist ein seltner Gast; halt' sie fest, wenn
du sie hast. 7) Das Gewitter. (Examenarbeit). 8) Die Spinne und das Podagra. 9) Jahrmarkt in einer kleinen
Stadt. 10) Willkommen, o Winter! 11) Brief an den (in Griechenland weilenden) früheren Klassenlehrer. 12) Was
ich gern werden möchte. 13) Rangstreit der Tiere. 14) Hans Sachs. 15) Frühlings Einzug. (Examenarbeit).

III. Lehrmittel.

A. Schulbibliothek.
Bibliothekar: Prof. Dr. Bernhardi.

An Geschenken erhielt die Bibliothek:
Von der Verlagsbuchhandlung Willi. Baonsch in Dresden: Neues Archiv für sächsische Geschichte Bd. 1—V.

— Von den Herren Dr. Arras und Dr. Baldamus: G. Droysen, historischer Handatlas. — Vom Verf.: Leroux,
Inventaire somm. des archives hosp. fasc. I.

8*
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Angekauft wurden aus den Mitteln der Bibliothek folgende Werke und Fortsetzungen: Corpus Script, eccles.
lat. Voll. EX. X. XI. XIII, 2. — Herzog, Realencyklopädie für protestantische Theologie. Bd. XV. XVI. — Luthers
Werke, herausg. von Knaake. Bd. III. — Aristophanis dep. com. fragmenta, ed. Blaydes. — Catullus, ed. Baehrens.
Vol. II. — Bergt, griech. Litteraturgeschichte. Bd. III. — Pliiss, Vergil und die epische Kunst. — Wackernagel.
Gesch. der deutschen Litteratur. — Gervinus, Gesch. der deutschen Dichtung. — A. Schultz, höfisches Leben im
Mittelalter. — Bulthaupt, Dramaturgie der Klassiker. — E. Schmidt, Lessing. Bd. II, 1. — Briefwechsel zwischen
Lessing und seiner Frau. — Julian Schmidt, Gesch. des geistigen Lebens in Deutschland. — R. Haym. Lessing. —
Hirzel, Verzeichnis einer Goethe-Bibliothek. — H. Grimm, Goethe. — Bcrnays, der jimge Goethe. — Viehoff,
Goethes Gedichte. — Düntzer, Goethes Gedichte. — Baechtold, Goethes Götz von Berlichingen. — Diintzer,
Goethes Faust. — Eckermann, Gespräche mit Goethe.— Briefwechsel Karl Augusts mit Goethe. — Goethes Briefe
an Frau von Stein. —Hoffmeister, Schillers Leben. — Zille, Schillerhalle. — Diintzer, Goethes lyrische Gedichte.
— Viehoff, Schillers Gedichte. — Boas, Schillers und Goethes Xenienkampf. — Briefwechsel zwischen Schiller
und Goethe. — Schiliers Briefwechsel mit Körner. — R. Haym, die romantische Schule. — Iwan Müller, Hand¬
buch der klassischen Altertumswissenschaft. Bd. 1, 1. II, 1. 2. — R. Meister, die griechischen Dialekte. Bd. I. —
Neumann-Partscli, physikalische Geographie von Griechenland. — Wegele, Geschichte der deutschen Historio¬
graphie. — Leopold von Rankes sämtliche Werke. — Ranke, Weltgeschichte. Bd. VI. — Duncker, Gesch.
des Altertums. N. F. Bd. I. H.—Ed. Meyer, Gesch. des Altertums. Bd. I. —Mommsen, römische Geschichte.
Bd. V. — Gesch. und Topographie Roms. Bd. II. — Drumann, Gesch. Roms. — Monum. Germ. Auct. ant. Tom. VII.
Scr. rer. Merov. I, 2. — Waitz, Verfassungsgeschichte IV, 2. — Baumgarten, Gesch. Karls V. Bd. I. — Treitschke,
deutsche Geschichte. Bd. III. — Neues Archiv für sächsische Geschichte. Bd. VI, 1. 2. — Bürgerliches Gesetzbuch
f. d. Königr. Sachsen. — Allgemeine deutsche Biographie. Lief. 101—110. — Schreiber, kulturhistorischer Bilder¬
atlas. Lief. 5—10. — Baumeister, Denkmäler des klassischen Altertums. Lief. 14—26. — Lipsius, der attische
Prozess. Lief. VI. VH. VHI, 1. — Roscher, Lexikon der Mythologie. Lief. 6—8. — Verhandlungen. der Direk¬
torenversammlungen in Preussen. Bd. XVI—XXH. — Mushacke, statistisches Jahrbuch der höheren Schulen.
Jahrg. 1885. — Handbuch der Schulstatistik f. d. Königr. Sachsen. Jahrg. 1885. — Instruktionen f. d. Unterricht
an den Gymnasien in Oesterreich. — Schmid, Encyklopädie des Erziehungswesens. Bd. VI, 3. VH, 1. — Riess,
Lehre von der Reibungselektricität nebst Abhandlungen.—Jahrbuch der Erfindungen. Jahrg. 1884. 1885. — Fleck¬
eisens .Neue Jahrbücher für Philologie und Pädagogiii. Jahrg. 1885. — Zeitschrift für das Gymnasialwesen. Jahrg.
1884. — Litterarisches Centraiblatt. Jahrg. 1885. — Zeitschrift für mathem. Unterricht. Jahrg. 1885. — Freund,
lateinisch-deutsches Wörterbuch. — Kraft, deutsch - lateinisches Wörterbuch. — Grimm, deutsches Wörterbuch.
VI, 14. 15. VH, 6.

B. Scliülerbibliothek.

Bibliothekare: Oberlehrer Gebhardt und Oberlehrer Dr. Opitz.
An Geschenken erhielt die Bibliothek:

Von dem Verfasser: Jadassohn, Lehrbuch der Harmonie, Die Lehre vom Canon und von der Fuge, Lehr¬
buch des einfachen, doppelten, drei- und vierfachen Contrapunkts. — Von Frau Prof. K.: Taylor, Klytia.

Aus den Mitteln der Bibliothek wurden angeschafft für die
Unterklassen: Auras und Gnerlich, Lesebuch, 2 Abtlgg. — Klee, Deutsche Heldensagen. -— Hansen,

Deutsches Lesebuch, 4 Abtlgg. — Volkmar, Der Waffenschmied von Frankfurt. — Grundtvig, Dänische Volks¬
märchen. — Oertel, Hans Sachs. — Reichard, Aus den Tagen der Belagerung Strassburgs. — Brendel, Er¬
zählungen aus dem Lebeü der Tiere. 2 Bde. — Ohorn, Der weisse Falke, Der Eisenkönig. — Oppel, Tambour
und General. — Wrubel, Sammlung bergmännischer Sagen. — Jacobs, Alwin und Theodor, Kleine Erzählungen
des alten Pfarrers von Mainau. •— Alruna, Der Jugend Lieblingsmärchenschatz. — Sturm, Märchen. — Mohl,
Die Boers. — Jahncke, Borsig, der Lokomotivenkönig. — Caspari, Der Schulmeister und sein Sohn. — Richter,
Lustige Geschichten aus alter Zeit. — Otto, Das Geisterschill'. — Hoffmann, Der Freihof. — Frey, Schweizer¬
sagen. — Stamm, Selbst ist der Mann. — v. Koppen, Männer und Thaten.

Mittelklassen: Kühne, Ortssagen. — Kinzenbach, Mein Kriegsjahr 1870/71. — Wirth, Das Geld. —
Hansen, Deutsches Lesebuch, V. Teil, Auswahl der schönsten Gedichte der letzten 100 Jahre. — v. Klöden und
v. Ivöppen, Unser deutsches Land und Volk, 10 Bde. — Beitzke, Geschichte des russischen Krieges 1812. —
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Fontane, Kriegsgefangen. — Klopp, Admiral de Kuitcr. — Putz, König Laurin und sein Rosengarten. — Hiltl,

Der französische Krieg. — Kaulen, Assyrien und Babylonien. — Verne, Die Kinder des Kapitän Grant, Bekannte

und unbekannte "Welten, 39. und 40. Bd.: Die Jangada, Schriften, 24. Bd.: Schwarz Indien. — Höcker, Das Ahnen-

schloss, IV. Bd.: Deutsche Treue, welsche Tücke, Die Brüder der Hansa. — Albrecht, Die Eroberung des Nord¬

pols. — Heims, Unter der Kriegsflagge des deutschen Reiches. — "Wörishöffer, Kreuz und quer durch Indien. —

Höcker, Durch Kampf zum Frieden. — Wünsche, Das Mineralreich. — Arndt, Gedichte (2 Exempl.).

Oberklassen: Braun, Schiller im Urteile seiner Zeitgenossen. 3 Bde.; Goethe im Urteile seiner Zeitgenossen,

2 Bde.; Lessing im Urteile seiner Zeitgenossen, I. Bd. — Hartner, Severa. — Müller, Kaiser Wilhelm. — Gerok,

Jugenderinnerungen. — Pfeffel, Fabeln und Erzählungen, 2 Bde. — Mommsen, Römische Geschichte, Bd. I, H,

III, V. — Kinkel, Otto der Schütz. — Grimm, Goethe-Vorlesungen. — Jahn, Mozart, 2 Bde. — Münk, Ge¬

schichte der griechischen Litteratur, 2 Bde. — Götzinger, Reallexikon der deutschen Altertümer. — Scherer,

Emanuel Geibel. — Avenarius, Deutsche Lyrik der Gegenwart. — Sommer, Bilder und Klänge aus Rudolstadt.

— Allerlee aus der Äberlausitz. — Byron, Werke, 2 Bde. — Kreyssig, Geschichte der französischen Litteratur.

— Freytag, Soll und Haben, Die verlorene Handschrift. —Wildenbruch, Opfer um Opfer. — Wolf, Der Raub¬

graf. — Eichendorff, Sämtliche poetische Werke, 4 Bde. — Wiehert, Heinrich von Plauen. — Hanslick, Die

moderne Oper. — Auerbach, Brigitta, Waldfried. — Halm, Der Sohn der Wildnis, Der Fechter von Ravenna,

Griseldis. _— Dahn, Sind Götter? — Winther, Die Flucht des Hirsches. — Rosegger, Volksleben in Steiermark,

Neue Waldgeschichten, Der Waldschulmeister. — Storm, Gesammelte Schriften, 7 Bde. — Keller, Der grüne

Heinrich. — v. Gottschall, Die deutsche Nationallitteratur, 3 Bde., Der neue Plutarch, Bd. XI. — Raabe, Der

Hungerpastor. — Weber, Dreizehnlinden. — Ebers, Serapis. — Menge, Geschichte der deutschen Litteratur. —

Wustmann, Aus Leipzigs Vergangenheit. — Heyse, Siechentrost, L'Arrabiata. — Dunger, Das Fremdwörter-

unwesen in unserer Sprache. — Tasso, Befreiung Jerusalems, übers, von Gries. — Mörike, Gedichte.

C. Physikalisches Kabinett.

Vorstand: Oberlehrer Dr. Lehmann.

An Geschenken erhielt die Sammlung:
Von dem Obersekundaner Uebelen einen Kommutator und einen Wetterindikator, von dem Obersekundaner

Busse ein Unterbrechungsrad und ein Galvanoskop, von Herrn K. F. 10 Mk. (Hartgummistab mit zwei Klemmen),

von Herrn L. 0. 50 Mk. (Gasentwickelungsapparat nach Kipp, Meidinger Element, Glühlampe, Telephone, Thermo¬

meter, Werkzeuge).

Von den etatmässigen Mitteln wurden angeschafft:

Glasmodelle von Feuerspritze, hydraulischer Presse und hydraulischem Widder, achromatische Linse, gleich¬

schenklig-rechtwinkliges Prisma, Glühlampe, Pachytrop, Apparat zur Demonstration des Rotationsmagnetismus, Roh¬
materialien.

D. Lehrmittel für den mathematischen Unterricht (Modellsammlung).

Geschenkt wurden zwei Modelle der Kernkörper von zwei und drei einander durchdringenden Rotations-

cylindern.

E. Lehrmittel für den Unterricht in der Naturkunde.

Vorstand der Sammlung: Oberlehrer Gumprecht.

Zu den Geschenken, welche die Sammlung aus dem Lehrerkollegium und aus dem Schülercötus erhielt (einen

grossen Granatkrystall von Dr. Häbler, einen gestopften Bussard von Dr. Overbeck, einen jungen Alligator in

Spiritus von Pritsche IHa„ Ringelnattern von Gay IIIa. 3 und Lambert IH a 2 , Ringelnattereier von Thomsen

V„ zwei Reiherbälge von Schnorr HI a 2, Bälge- von Iltis, Hamster und Schleiereule von Lauche VI,), kamen
hinzu eine Reihe Mineralien von Herrn Güterverwalter Steinbach in Eger, darunter eine lehrreiche Suite von

Produkten des Kammerbühl, und wertvolle Gehörne sechs verschiedener südafrikanischer Antilopenarten von Herrn

Hermann Fritsche in Leipzig.

Angekauft wurden 15 Metalle in Stäbchen, einige Chemikalien, ein Lötrohr und verschiedene kleine Gerätschaften.
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F. Landkartensammlung.
Geschenkt wurde vom Unterprimaner Mauke: Spruner-Bretsclineider, Europa im achtzehnten Jahrhundert,

Angekauft wurden Kiepert, Frankreich politisch und v. Haardt, die Alpen.

Gr. Lehrmittel für den Gesanguuterriclit.
Angeschafft wurden: Lieder für Männerchor von Mendelssohn (8fach Stimmen); Klass. Choralbum von Müller

(lOfach Stimmen); einige Stimmen zu Hauptmann Op. 54, I; Paulus von Mendelssohn (lOfach Stimmen).

IV. Schülercötus.

Am 11. September starb an den Nachwirkungen des Scharlachfiebers der Untertertianer Konrad

Fahrig aus Leipzig, geb. am 1. April 1873, ein wohlgesitteter, mit schönen Graben des Geistes aus¬

gestatteter Schüler von gewinnendem Wesen.

Beim Abschlüsse des vorjährigen Berichtes (am 12. Marz 1885) betrug die Gesamtzahl der

Schüler 435. Aufgenommen wurden seitdem 96 Schüler, von diesen 90 zu Ostern. Abgegangen

sind bis jetzt (18. März) mit dem Reifezeugnisse 10 Schüler, vor Vollendung des Kursus 42, so dass

die Anstalt jetzt 479 Schüler zählt. In dem folgenden Schülerverzeichnisse sind mit S. die im

Sommer, mit W. die im Winter Aufgenommenen bezeichnet.

Abgegangen ohne Reifezeugnis:

aus 1". Max Mursinna (Privatstudium);

aus II". Paul Hausdorff (wird Kaufmann); Kurt von Beulwitz (Gymnasium in Strassburg

i. E.); Bruno Sparig (wird Kaufmann);

aus IP. Alexander Schmidt (Gymnasium in Halle a. S.); Edmund Zimmermann (Gym¬

nasium in Chemnitz); Karl Brück (Kadettenhaus in Dresden); Max Lehmann

(Gymnasium in Dresden); Paul Bellmann (Privatleliranstalt); August Schütz

(Privatlehranstalt);

aus III". Georg von Beulwitz (Gymnasium in Strassburgi. E.); Alfred Lehmann (Gymnasium

in Dresden); Georg Kramer (wird Kaufmann); Friedrich Backmann (wird Kauf¬

mann) ;

aus IIP. Georg Böhme (wird Kaufmann); Max Neuhäusser (Privatlehranstalt); Theodor

Kettembeil (Gymnasium in Brandenburg); Otto Mangler ('Fürstenschule in

Grimma); Paul Rettig (Gymnasium in Oppeln); Konrad Fahrig (f); Hans Kiesel

(Privatlehranstalt); Heinrich Lücke (Privatlehranstalt);

aus IV. Hermann Lutterbeck (Privatleliranstalt); Günther Schaff (Kadettenhaus in Dresden);

Werder Schmidt (Gymnasium in Halle a. S.); Wilhelm von der Decken (Ka¬

dettenhaus in Dresden); Georg Grosse (Realschule in Leipzig); Leonor Joseph

(Privatlehranstalt); Johannes Mühlau (zurück in seine Heimat Dorpat); Walther

W i n k 1 e r (Privatlehranstalt);

aus Y. Karl Poppe (Realgymnasium in Leipzig); Hugo Grube (Gymnasium in Würzen);

Paul Friedländer (Gymnasium in Berlin); Johannes Dienst (Privaterziehung);

Willy Pauling (Realgymnasium in Leipzig); Friedrich Leonhardt (Realschule in

Leipzig); WilliemHelmerdig (Realschule in Leipzig); Max Schlesier (unbestimmt);
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ans YT. Hans Neuhäusser (Privatlehranstalt); Arthur "Witt (Volksschule); Martin Striegler

(Progymnasium in Grimma); Richard Herold (Realschule in Grossenhain).

An Schulgeld sind 8868 Mark erlassen worden. Diesen Erlass haben 109 Schüler genossen,

von denen 34 den Unterricht ganz frei hatten. Ausserdem sind 96 Mark 45 Pf. Aufnahme- und

Abgangsgebühren erlassen worden.

Stipendien sind im Gesamtbetrage von 1550 Mark verliehen worden und zwar 3 Stipendien

von je 100 Mark an Schüler der Oberklasseu und 25 von je 50 Mark an Schüler der Ober- und

Mittelklassen.

Bücherprämien erhielten bei der Osterversetzung 1885: Karl Müller und Gustav Morgen¬

stern aus l b ; Wolfgang Seydel, "Willy Freidt und Bernhard Pallmann aus n a ; Pranz Achilles

und Max Josephson ausH^; Victor Rosenblatt ausll b 2 ; Bruno Markgraf und Johannes Riedel

aus III 11!; Emil Renatus aus HI a 2 ; Paul Nietzschmann aus LI b 1 ; Wilhelm Lenz und Emil

Schmidt aus III b 2 ; Otto Breitenborn und Walther Dehn aus IV,; Max Reymann, Max Richter

und Walther Hilbert aus IV 2 ; Friedrich Saclisse, Sigismund Lehmann und Richard Bernstein

aus Vj; Wilhelm Becher, Kurt Löwenheim und Paul Friedländer aus V 2 ; Karl Dietz und

Eugen Lange aus VIj; Bruno Peglau, Rudolf Schultz und Kurt Nösske aus VI 2 .

Schülerverzeichnis.

No.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

3
4
5
6

78
9

10
11

Tag, Jahr, Ort der Geburt. Stand und Wohnort des Vaters.

Oberprima.
Pottebaum, Louis
Müller, Karl
Morgenstern, Gustav
Sala, Alfred
Fischer, Max
Calinich, Johannes
Jurich, Paul
Reuss, Bruno
Leuner, Johannes
Hermsdorf, Clemens
Reinsdorf, Johannes
Kutscha, Ernst

Strübell, Victor

Unterprima.
Reichel, Hermann
Thiele, Karl

Leitenberger, Alfred
Seydel, Wolfgang
Freidt, Willy
Pallmann, Bernhard

Müller, Georg
von Streit, Georg
Neubort. Johannes

Sachse, Paul
Hennicke, Louis

6. Nov. 1866 Melle in Hannover

5. Okt. 1866 Fermerswalde b. Herzberg
4. Okt. 1867 Pausa

25. Mai 1866 Leipzig
15. März 1866 Bautzen

6. Nov. 1866 Chemnitz

14. Jan. 1867 Leisnig
15. Febr. 1866 Grossenhain

27. Juli 1866 Leipzig
28. März 1866 Methau b. Rocblitz

4. Dezbr. 1864 Leipzig
4. Aug. 1866 Kattowitz in Oberscliles.

29. Aug. 1865 Meerane

16. Febr. 1868 Meerane

1. Nov. 1869 Stadthof Putlitz, Provinz
Brandenburg

29. Sept. 1866 Leipzig
25. April 1869 Gohlis
26. März 1868 Schkeuditz

1. Jan. 1868 Plauen i. Y.

30. Dez. 1868 Krauschütz b. Elsterw.

25. Sept. 1868 Patras
24. Mai 1866 Würzen
28. Mai 1867 Rötha

26. Febr. 1868 Zöberitz b. Zörbig

Privatus, Gohlis f.
Lehrer, Zöberitz b. Zörbig.
Apotheker.
Kaufmann.

Rittergutsbesitzer.
Hauptpastor, Hamburg f.
Restaurateur.

Kaufmann f.
Oberpostsekretär.
Gasthofsbesitzer.
Schnittwarenhändler.

Hüttendirektor a. D., Breslau.
Fabrikbesitzer +.

Organist.
Ökonom.

Oberleutnant f.
Universitätsprofessor.
Bahnhofsinspektor.
Assistent am hygienischen Institut,

Leipzig.
Kgl. Amtsrat.
Universitätsprofessor, Athen.
Apotheker f.
Seminaroberlehrer, Borna.
Schneidermeister.
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No.

12

13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

9
10
11
12
13
14
15
16
17

9
10
11
12
13
14
15
16

Name. Tag, Jahr, Ort (1er Geburt.

Stäge, Wilhelm

Kleinert, Max
Seeliger, Emil
Wilde, Richard
Dietrich, Paul
Ohme, Hugo
Reichardt, Alfred
Censor, Moses
Strüver, Paul
von Schließen, Friedrich
Lomler, Max
Berger, Adalbert
Helfer, Friedrich
Hildebrand, Rudolf
Hase, Alfred
Mauke, Willy
Naumann, Ulrich
Liebert, Johannes (W.)
Ziegenbein, Hans (W.)

Obersekunda j.
Vollbrechtshausen, Eugen
Rosenblatt, Victor
Weyhmann, Alfred
Möckel, Alfred
Döge, Paul
Bohlmann, Georg

Beier, Emil
Neumann, Oskar
Steckner, Walther
Kaempifer, Hans
Koltsch, Richard
Meyer, Gustav
Gleisner, Gottfried
Gregor, Hermann
Leisebein, Alfred
Hädrich, Hugo
Keydel, Paul

01bersekunda 2
Achilles, Franz
Zöphel, Georg
Josephson, Max
Felix, Kurt
Zacher, Rudolf
Rudolf, Walther
Kiesel, Rudolf
Alexander, Edgar
Müller, Max
Busse, Max
Koch, Hermann
Herrmann, Felix
Uebelen, Max
Göbel, Hans
Neubert, Kurt
Bornmüller, Alfred

17 i von Zawadzky, Kurt
18 J Wiedemann, Adolf

17. Dez. 1865 Ratibor

2. Aug. 1867 Plauen i. V.
27. April 1866 Schkölen b. Naumburg

2. Juni 1868 Meerane
14. Okt. 1868 Stollberg i. S.
30. Aug. 1866 Cursdorf b. Schkeuditz

1. Juni 1865 Neudorf b. Annaberg
3. Febr. 1866 Krakau

29. April 1867 Wolfenbüttel
4. Aug. 1866 Schlieffenberg b. Güstrow

18. Okt. 1867 Zwenkau
2. Mai 1865 Delitzsch
9. März 1868 Leipzig
1. Sept. 1866 Lengenfeld i. V.
7. Nov. 1866 Grosshermsdorf b. Borna

25. Febr. 1867 Hamburg
23. Juli 1867 Eeichenbach i. V.
11. April 1866 Grimma
26. Dez. 1867 Mühlberg a. d. E.

4. Febr. 1868 Werdau
1. Mai 1870 Lengsfeld bei Weimar
6. März 1869 Leipzig

25. Aug. 1867 Borna
3. Aug. 1868 Stockheim b. Lausigk

22. April 1869 Berlin

5. Aug. 1868 Härtensdorf b. Wildenfels
7. April 1869 Zwickau i. S.

30. Dez. 1867 Merseburg
24. Dez. 1868 Hagen
12. Dez. 1867 Frankroda i. Th.
18. Aug. 1869 Halle a. S.
2. Nov. 1868 Frohburg

24. Nov. 1866 Herzberg a. d. schw. Elster
27. Juni 1867 Burghausen b. Leipzig
11. April 1868 Neusellerh. b. Leipzig

1. Mai 1867 Hartenstein i. S.

17. März 1867 Göbschelwitz b. Leipzig
6. Okt. 1869 Reichenbach i. V.

23. Mai 1870 Leipzig
19. Febr. 1867 Leipzig
11. Sept. 1868 Osterwieck
27. Aug. 1869 Glauchau
13. Jan. 1869 Stassfurt
30. Jan. 1868 Graudenz

6. Okt. 1868 Flössberg b. Borna
15. April 1868 Volkmarsdorf
25. Okt. 1867 Eisleben
22. Jan. 1867 Lobstädt b. Borna
27. April 1869 Leipzig
21. Juni 1868 Leipzig

3. Nov. 1868 Würzen
2. Dez. 1868 Hildburghausen
5. Juni 1868 Pronzendorf b. Steinau

13. Dez. 1866 Schkeuditz

Stand und Wohnort des Vaters.

Obersekretär beim Reichsgericht,
Leipzig.

Ökon. Spezialkommissar, Leipzig.
Töpfermeister f.
Fabrikant.
Apotheker f.
Ökonom.
Pfarrer emer., Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Bäckermeister, Leipzig f.
Landrat.
Königl. Oberförster.
Lehrer am Realgymnasium.
Dr. med.
Pfarrer, Gundorf b. Leipzig.
Pfarrer, Auligk b. Groitzsch.
Verlagsbuchhändler, Leipzig.
Sparkassenkassierer.
Steuerinspektor, Borna -f.
Apotheker.

Kaufmann
Kaufmann, Leipzig ")"■
Kaufmann.
Dr. med. f.
Gutsbesitzer.
Justizrat und Rechtsanwalt beim

.Reichsgericht, Leipzig.
Versicherungsinspektor, G ohlis.
Landgerichtspräsident, Plauen f.
Kaufmann, Leipzig f.
Baumeister, Leipzig.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann.
Dr. med., Penig.
Gutsbesitzer.
Ziegeleibesitzer, Gundorf b. Leipz.
Kaufmann, Leipzig.
Pfarrer, Hohnstein b. Schandau.

Gutsbesitzer.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Buchhändler f.
Gerichtsvollzieher, Schkeuditz.
Gerichtsamtmann a. D., Gohlis.
Fabrikbesitzer f.
Privatlehrer, Leipzig.
Gutsbesitzer f.
Agent, Eutritzsch.
Oberschaifner, Leipzig.
Tierarzt.
Kaufmann.
Kassierer d. Lotteriedarlehuskasse.
Apotheker f.
Redakteur, Eutritzsch.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann f.
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Tag, Jahr, Ort der Geburt.

Untersekunda

Renatus, Emil
Frankel, Hugo
Bon, Siegfried
"Wach, Felix
Goldschmidt, Siegmund
Rüdinger, Hans
Goetjes, Hermann
Richter, Johannes
Frank, Richard
Oelssner, Kurt
Günzel, Otto
Reinhardt, Gustav
Heinze, Walther
Sorge, Paul
Wolf, Paul
Frohberg', Emil
Arndt, Kurt

Eisenbach, Harry
Brauer, Paul
Lorenz, Robert
Lange, Eduard
Berthold, Richard
Hertlein, Hans
Löwenbach, Albert
Schaller, Robert

Eisenbach, Alfred
Wieske, Otto
Gottfried, Oswald

Untersekunda 3 .

Ziegner, Max
Markgraf, Bruno
Riedel, Johannes
Unger, Max
Herntrich, Alfred
Meisl, Richard
Weineck, Alexander
Koller, Joachim
Parthey, Philipp
Neumann, Georg
Langerhans, Georg-
Pfeil, Albrecht
Levenstein, Georg-
Haustein, Paul
Nestler, Amadeus
Hornickel, Felix
Jadassohn, Josef
Wolff, Max
Neubert, Kurt
Löbner, Max
Fahrig, Bernhard
Haake, Otto
Schwarze. Otto

Kuhfahl, Gustav

17. August 1868 Lauterb. Schwarzenberg
30. Mai 1871 Leipzig
15. Febr. 1871 Leipzig
19. April 1871 Frankfurt a. M.
24. April 1869 Leipzig
12. Nov. 1869 Dresden
10. Jan. 1869 Bautzen

26. Jan. 1871 Leipzig
9. Mai 1870 Halle a, S.

17. Mai 1870 Leipzig
27. Jan. 1868 Leutersdorf b. Zittau

25. April 1870 Burgstädt b. Chemnitz
1. Okt. 1869 Leipzig

19. Aug. 1870 Frohburg
28. Okt. 1869 Leipzig
23. April 1869 Neuschönefeld
17. Juli 1869 Teuchel'sche Mark bei

Wittenberg
2. Nov. 1868 Berlin

15. Mai 1868 Buchholz b. Annaberg
20. Nov. 1869 Leipzig
31. Mai 1870 Zittau

8. Juni 1868 Leipzig
11. Febr. 1870 Leipzig
27. Juni 1868 Niedermarsberg i. Westf.
19. Sept. 1869 Mylau i. V.

13. März 1870 Berlin
19. Juli 1869 Grossmiltitz b. Markranstädt

27. März 1869 Leipzig

2. Febr. 1868 Treuen i. V.

10. Juni 1869 Leipzig
14. Mai 1869 Ernstthal
13. Nov. 1867 Naunhof b. Grimma

1. Nov. 1868 Colditz

7. Sept. 1869 Stählen b. Dresden
13. Febr. 1869 Leulitz b. Würzen

14. Okt. 1869 Leipzig
6. Okt. 1867 Neutzsch b. Leipzig

21. Febr. 1869 Borna

23. Sept. 1870 Frankfurt a. 0.
21. Mai 1S66 Waldheim
12. Jan. 1869 Berlin

16. August 1868 Reudnitz
14. Juli 1870 Naundorf b. Freiberg

7. Nov. 1868 Frauenhain b. Grossenhain

30. Juli 1869 Leipzig
6. Juni 1869 Markranstädt

21. August 1870 Leipzig
28. Febr. 1869 Markranstädt

11. März 1870 Leipzig
3. Aug. 1870 Leipzig

25. Aug. 1870 Groitzsch
9. Febr. 1870 Leipzig-

Stand und Wohnort des Vaters.

Gutsbesitzer.

Kaufmann f.
Kaufmann f.
Universitätsprofessor, Leipzig.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Fabrikbesitzer.

Fabrikbesitzer, Gohlis.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.

Kaufmann, Connewitz.
Assessor f.
Schneidermeister.

Pfarrer, Gnandstein.
Amtsrichter.
Lehrer.

Grubenbetriebsführer, Aschers¬
leben.

Rauchwaren händler, Leipzig.
Fabrikant.
Kaufmann.

Rechtsanwalt, Leipzig -j-,
Kaufmann.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Materialwarenhändler, Volkmars¬

dorf b. Leipzig.
Rauchwarenhändler, Leipzig.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.

Schuldirektor, Eutritzsch.
Schneidermeister.

Pfarrer +.
Baumeister.

Obersteiger, Borna.
Rittergutsbesitzer f.
Pfarrer.
Kaufmann.

Privatus, Eutritzsch.
Dr. med.

Reichsgerichtsrat, Leipzig.
Rechtsanwalt.

Kaufmann f.
Lehrer.

Musikdirektor. Leipzig.
Pfarrer, Hohburg b. Würzen.
Musikdirektor.

Stadtgutsbesitzer.
Techniker.
Kaufmann.
Kaufmann.
Dr. med.

Kupferstecher, Leipzig.
Böttchermeistcr.

9
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No. Na m e.

Kind, William
Wiessner, Adolf
von Criegern, Lothar

Obertertia,.
Rothe, Eicha rd
Lenz, Wilhelm
Richter, Rudolf
Geissler, Georg
Schmidt, Emil
Müller, Paul
Jadassohn, Heinrich
Ackermann, Arthur
Günther, Otto
Drechsler, Alfred

Krausse, Johannes

Landmann, Max
von Brandenstein, Kurt
Ress, Georg
Dölling, Max
Enke, Otto
Döring, Hermann
Langer, Hugo
Kretschmann, Eichard
Pollack, Rudolf
Baumgärtel, Max
Thal, Karl
Graupner, Hans
Lederer, Georg
Engelhard, Karl
Ebert, Martin
Voigt, Bruno
Hahn, Rudolf
Fritzsche, Karl (S.)
von Plato, Friedrich (W.)

Obertertia s .
Nietzschmann, Paul
Beier, Karl
Ruppin, Ernst
Franke, Alfred
Seltsam, Ludwig
Preger, Franz
Apitzsch, Paul
Seydel, Martin
Lambert, "Wilhelm
Stolpe, Arthur
Pick, Felix
Denecke, Oswald
Bärwinkel, Max
Geyer, Walther
Hofl'mann, Haus
Gay, Bernhard
Schnorr, Hans
Kleinschmidt, Friedrich
Heinze. Rudolf
Ranft, Johannes

Tag, Jalir, Ort der Gebart. Stand und Wohnort des Vaters.

21. Sept. 1868 Cleuden b. Leipzig
16. April 1870 Leipzig
20. Aug. J871 Reichenbach i. V.

16. Okt. 1869 Thonberg
16. Dez. 1870 Leipzig
7. Sept. 1872 Zwickau i. S.

17. April 1870 Gohlis
17. März 1872 Mühlhausen i. E.
30. März 1870 Zöblitz
12. Sept. 1870 Leipzig
20. Febr. 1871 Reudnitz
16. Juli 1871 Rossbach in Böhmen
23. Juli 1871 Gera

13. April 1871 Dresden

30. Aug. 1870 Leipzig.
18. Aug. 1870 Leipzig
13. Nov. 1869 Hamburg
15. Mai 1870 Glauchau
10. März 1870 Leipzig
4. Mai 1870 Kleinoschersleben

22. Juli 1869 Waldheim
19. Aug. 1871 Leipzig
9. Juni 1870 Hamburg

29. März 1870 Glauchau
26. Jan. 1870 Leipzig
8. Aug. 1868Wernesgriin b. Reichenbch.

23. März 1871 Berlin
23. Jan. 1871. Leipzig
19. Juni 1871 Leipzig
6. Dez. 1869 Leipzig

21. Juni 1870 Leipzig
26. Febr. 1871 Leipzig
28. März 1872 Dresden

4. März 1869 Sellerhausen b. Leipzig
19. Dez. 1869 Härtensdorf b. Wildenfels
8. März 1871 Leipzig

31. Juli 1870 Thonberg
6 April 1871 Landau '

21. März 1871 Teplitz
14. Mai 1870 Werdau
10. Febr. 1871 Go hlis
14-, Aug. 1871 Lossnitz i. Erzgeb.
27. März 1870 Leipzig
13. Mai 1871 Leipzig
19. Juni 1870 Leipzig
4. Jan. 1870 Leipzig

16. Aug. 1869 Erfurt
30. Sept. 1872 Leipzig
7. April 1871 Leipzig
2. Jan. 1869 Leipzig

22. Mai 1871 Leipzig -
3. Dez. 1870 Oschatz
7. April 1871 Hainichen

Kantor emer., Leipzig.
Kaufmann f.
Diakonus a. d.Thomaskirche, Leipz.

Lehrer.
Kaufmann.
Gymnasialrektor. Leipzig.
Dr. med.
Major f.
Förster, Zwenkau.
Musikdirektor.
Privatus.
Fabrikant.
Güterverwalter b. d. Kgl. Staats¬

bahn, Leipzig.
Betriebsinspektor d. Kgl. Staats¬

bahn, Leipzig.
Kaufmann.
Bahnhofsinspektor.
Opernsänger, Leipzig.
Apotheker, Leipzig.
Restaurateur f.
Zimmermeister +.
Postmeister, Penig.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann f.
Privatus, Leipzig.
Opernsänger, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Universitätsprofessor.
Kaufmann f.
Fabrikbesitzer, Gohlis.
Oberstleutnant, Leipzig.

Tischlermeister f.
Versicherungsinspektor, Gohlis.
Kaufmann f.
Hausbesitzer u. Gemeindevorstand.
Fabrikbesitzer, Markranstädt.
Spinnereidirektor t.
Bürgerschullehrer f.
Universitätsprofessor.
Kaufmann, Borsdorf b. Leipzig f.
Bäckermeister.
Generalagent.
Schuhmachermeister.
Justizrat und Rechtsanwalt.
Kaufmann, Leipzig.
Reichsgerichtsrat f.
Restaurateur f.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Bahnmeister, Leipzig.



No.

21
22
23
24
25
26
27
28
29

1
2
3
4
5
6

7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

26

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

1
2
3

4
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Brimmer, AValther (S.)
Schönwald, Georg
Portaszewicz, Karl
Paul, Reinhold
Eisenbach, Willy
Anders, Camillo
Netto, Hans
Eisner, Kurt
Tscharmann, Friedrich (S.;

Untertertia^
Keymann, Max
Klemm, AValther
Richter. Max
Hilbert. AValther
Beier, Rudolf
Bochmann, Theodor

Birenheide, Otto
Kresse, Alfred
Petzold, Emst
Cohn, Hugo
Götze, Kurt
Seyfarth, Gustav
Ilerrmann, Gustav
Alberti, Hormann (S.)
Neumann, Christian (S.)
Loth, Ernst
Weigelt. Walther
AVillhöfft, Paul
Nestler, Hermann
Rentsch, Erich
Dietze, Johannes
Bochheim, Karl
Ockhardt, Emst
Stöckhardt, Emil
Kronbiegel, Otto

Schinze, August

Riedel, Alfred
Schlemiiller, Hugo
Schaube, Kurt
Müller, Georg
von Posem, Egon
Orth, Alexander
Anreden, Paul
Röhrig, Hugo
Weisse, Martin
Bencker, Martin
Haupt, Viktor

Untertertia 3 .
Breitenborn, Otto
Dehn, AValther
Luden, Heinrich

Lorenz, Georg

1. Mai 1869 Bromberg
14. Sept. 1870 Berlin
9. Sept. 1870 Schroda, Prov. Posen

11. Sept. 1869 Leipzig
19. Juli 1871 Leipzig
26. Dez. 1869 Reudnitz
14. April 1870 Leipzig
28. Febr. 1871 Angermünde
30. Nov. 1871 Leipzig

15.
18.
21.
24.

3.

21.
19.
26.

3.
14.
17.
3.

15.
14.
4.

29.

März 1872 Neuschönefeld
Okt. 1871 Leipzig-
April 1871 Vitzenburg b. Querfurt
Okt. 1871 Leipzig-
Dez. 1871 Härtensdorf b. AVildenfels
Sept. 1870 Schweikershain b. AArald-

heim
Juni 1872 AViesenbad b. Annaberg
März 1872 Altenburg
Sept. 1871 Meerane
Juni 1872 Eilenburg
Eebr. 1872 Leipzig
Nov. 1871 AVanfried b. Eschwege
April 1871 Leipzig-
Jan. 1872 Radeberg
Sept. 1871 Zwickau i S.
April 1870 Schöna b. Torgau
Nov. 1871 Gohlis
Nov. 1871 Leipzig
Nov. 1871 Grumbach bei Jöhstadt
Dez. 1871 Abtnaundorf
Okt. 1870 Leipzig
März 1870 Sittendorf b. Rossla
März 1872 Marienberg
Febr. 1872 München-Gladbach
Febr. 1871 Brehna b. Halle.

10. Aug. 1869 Horsmar b. Mühlhausen
i. Th.

9. Jan. 1872 Leipzig
2. Okt. 1872 Königsberg i. P.

20. März 1872 Leipzig
3. Sept. 1870 Kleinpelsen b. Leisnig

25. April 1871 Leipzig
25. Juli 1871 Leipzig
13. Aug. 1872 Leipzig
30. Juni 1872 Eutritzsch
31. Mai 1871 Leipzig
14. April 1872 Joachimsthal
28. Febr. 1871 Leipzig

22. Nov. 1870 Reudnitz
10. Mai 1872 Reudnitz
27. Dez. 1872 Weimar

Sept. 1869 Lausigk

Restaurateur, Leipzig.
Privatus, Lindenau +.
Postsekretär, Leipzig.
Kopist.
Rauchwarenhändler.
Oberpostsekretär, Leipzig.
Kaufmann.
Apotheker, Altschönefeld.
Rechtsanwalt.

Friedensrichter.
Rechtsanwalt.
Privatus, Leipzig.
Prokurist.
Versicherungsinspektor, Gohlis.
Kirchschullehrer.

Prokurist, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Pfarrer, Neukirchen b. Borna.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann.
Lithograph, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Landgerichtspräsident, Plauen f-
Kaufmann.
Kaufmann f.
Kaufmann f.
Musikdirektor, Leipzig.
Inspektor f.
Kaufmann.
Bahnassistent, Schkeuditz.
Amtsrichter f.
Ingenieur, Lindenau b. Leipzig.
Gutsbesitzer, Wolterslage i. d. Alt¬

mark.
Bauunternehmer, Leipzig.

Schriftsetzer.
Kaufmann, Leipzig.
Barbier.
Gutsbesitzer.
Privatus.
Fabrikant f-
Schneidermeister.
Uhrenhändler, Leipzig.
Kaufmann.
Fabrikant. Leipzig.
Buchhändler.

Kontorist, Leipzig.
Hauptzollamtsassistent, Leipzig +.
Rechtsanwalt beim Reichsgericht,

Leipzig.
Bäckermeister.

9*
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Hellriegel, Otto
Löwenheim, Paul
Fabian, Felix
Albesheim, Louis (S.)
Kindermann, Arthur
Dietze, Max
Graap, Karl
Langer, Kurt
Hennig, Kurt (S.)
Apitzsch, Max
Schröter, Rudolf
Müller, Rudolf
Tänzer, Karl
Georgi, Walther
Aliendorff, Hugo
Piatscheck, Konrad
"Wach, Hugo
von Bosse, Emil
Roth, Gustav
Brück, August
Burckas, Fritz
Jahrmarkt, Ernst
Sämann, Ferdinand

Hille, Paul
Batz, Walther
Wolff, Arthur
Meyer, Wilhelm
Hering, Kurt
Freytag, Walther
Riedrieh, Johannes
Herrmann, Feodor
Hofmann. Johannes
Binkau, Friedrich
Coppius, Alfred
Höppner, Reinhold
Brand, Heinrich

Quarta^
Becher, Wilhelm
Löwenhe'm, Kurt
Klotz, Alfred

Kirst, Paul
Stange. Eduard

Schmidt, Paul
Klasing, Fritz
von Criegern, Christian
Herpich, Ernst
Goldmann, Arthur
Foy, Willy
Gutwasser, Walther
Kunze, Albert
Kallmeier, Richard
Keiser, Hugo
Laux, Wolfgang
Bernhardt, Otto

18 i Weber, Wilhelm

24. Sept. 1869 Kreudnitz b. Rötha
21. Jan. 1873 Leipzig
18. April 1871 Lausigk
20 März 1871 Soest
22. Jan. 1873 Reudnitz

7. März 1870 Lausigk
4. Juni 1870 Moskau

16. Dez. 1870 Leipzig
29. Juni 1872 Lommatzsch
9. Okt. 1871 Werdau

23. März 1872 Wildenhain b. Grossenhain
6. Nov. 1869 Leisnig
7. Juni 1872 Leipzig

10. April 1871 Leipzig
20. Juni 1871 Göthen
28. Juni 1872 Gerstewitz b. Weissenfeis
4. April 1872 Tübingen
8. Febr. 1869 Eeichenberg i. B.

18. Dez. 1871 Leipzig
27. Jan. 1872 Leipzig
5. Nov. 1870 Leipzig

20. Okt. 1871 Leipzig
25. Jan. 1872 Steinfurth i. Anhalt

19. Dez. 1870 Grossbauohlitz b. Döbeln
21. April 1871 Leipzig
19. Juni 1870 Markranstädt
30. März 1872 Leipzig
21. Dez. 1870 J^eipzig
20. Okt. 1871 Leipzig
16. Aug. 1869 Löthain b. Meissen
20. Juli 1871 Lobstädt b. Borna
9. Nov. 1869 Gohlis
2. Juni 1871. Leipzig
4. Mai 1871 Leipzig
7. Juli 1872 Selben b. Delitzsch

24. Aug. 1870 Beucha b. Leipzig

28. Dez 1872 Zwickau i. S.
14. März 1874 Leipzig
15. Juni 1874 Zittau

7. Dez. 1872 Leipzig
10. April 1873 Grossmehlra in Schwarz-

burg-Sondershausen
21. April 1873 Leipzig

2. Okt. 1872 Leipzig
21. März 1874 Leipzig

6. Mai 1873 Leipzig
1. Sept. 1871 Karlsbad

27. Nov. 1873 Leipzig
3. Nov. 1873 Neuschönefeld
4. Sept. 1872 Leipzig

31. Juli 1872 Neuschönefeld
15. Febr. 1873 Leipzig
31. Juli 1873 Neureudnitz
12. Aug. 1870 Zwenkau
9. Mai 1872 Anger b. Leipzig-

Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Bürgermeister.
Kaufmann, Leipzig.
Postschaffner.
Kaufmann.
Privatus, Leipzig.
Professor und Musikdirektor.
Amtsrichter a. D., Leipzig.
Bürgerschullehrer f.
Pfarrer.
Dr. med.
Destillateur.
Kassierer.
Gärtner, Eutritzsch.
Kohlenwerksbesitzer, Frohburg.
Universitätsprofessor, Leipzig.
Oberkontroleur, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Rechtsanwalt.
Privatus.
Repräsentant d. Hagelversicherung.

Leipzig.
Oberstabsarzt, Oschatz.
Kaufmann.
Stadtgutsbesitzer.
Bankier.
Hofrat, Dr. med.
Dr. med.
Lehrer, Ganzig b. Oschatz.
Tierarzt.
Agent.
Diakonus a. d. Nikolaikirche.
Kaufmann.
Privatus, Gohlis.
Pfarrer f.

Kaufmann f.
Steindruckereibesitzer.
Professor am ICgl. Gymnasium,

Leipzig.
Kaufmann.
Obertelegraphenassistent, Gohlis.

Kaufmann.
Verlagsbuchhändler.
Diakonus a. d. Thomaskirche
Ra ucli warenhändler.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Hauptzollamtsassistent, Leipzi g.
Kaufmann.
Privatus.
Tischler.
Billeteur b. d. Staatsbahn.
Lehrer, Dölitz b. Leipzig.
Rechtsanwalt, Leipzig.
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19 Lauterbach, Arthur
20 Nitzsche, Max
21 Lippmann, Louis
22 Wenzel, Kurt
23 Grimm, Willy
24 Paul, Otto
25 Jadassohn, Alexander
2G Meinig, Arthur
27 Bochmann, Bruno
28 Schumann, Kurt
29 Stern, Max
30 Gröber, Riehard
31 Engelhard, Rudolf
32 Joseph. Edmund
33 Kretzschmar, Hans
34 Zuch, Johannes
35 Zinkeisen, Bruno
36 Zinkeison, Alfred
37 Batz, Reinhard (S.)

Quarta 2
1 Titze, Heinrich
2 Sachsse, Friedrich
3 Willhöfft, Walther
4 Lehmann, Sigismund
5 Bernstein, Richard
6 Häubler, Alfred
7 Simoni, Julius
8 Neubert, Walther
9 Sala, Bernardo

10 Nösske, Hans
11 Sohenderlein, Johannes (S.]
12 Bichter, Paul
13 Braune, Walther
14 Hentschel, Johannes
15 Schober, Ernst
16 Lilia, Alfred (S.)
17 Richter, Bernhard
18 Sieskind, Jakob"
19 Pauling, Kurt
20 Götze, Walther
21 Kufe, Hugo (S.)
22 Heniici, Karl
23 Steinbach, Leopold (S.)
24 Schimpff, Kurt
25 Kloss, Walther
26' Löser, Georg
27 Schinze, Wilhelm
28 Pretzsch, Richard
29 Beyer, Georg
30 Schneider, Martin
31 Nathusius, Max
32 Küchler, Oskar
33 Lutterbeck, Karl
34 Hartmann, Richard (S.)
35 Pohley, Ernst (W.)

Quinta,.
1 Peglau, Bruno
2 | Schultz, Rudolf

11.
29.
18.

23.
31.
12.
1.
9.

20.
29.
15.
9.

10.
9.

10.
10.
18.

23.
21.
20.
17.
25.
17.
19.
10.
18.
21.
13.

2.
15.
16.
11.
14.

8.
12

i 7.
25.
16.
30.

1.
14.
16.
15.
15.
26.
15.
11.
20.
21.
28.
21.
22.

Sept. 1872 Thonberg
Okt. 1872 Leipzig
März IS74 Marienwerder
Aug. 1873 Glücksbrunn b. Eisenach
Mai 1872 Leipzig-
Mai 1871 Reudnitz
März 1873 Leipzig
Juli 1872 Leipzig
Pebr. 1872 Miilsen St. Jakob
Mai. 1873 Leipzig-
Dez. 1873 Luckenwalde
Juli 1872 Leipzig
Nov. 1872 Leipzig
Jan. 1871 Liemehna b. Eilenburg
Juni 1872 Leipzig-
April 1873 Mühlhausen i. E.
Nov. 1872 Leipzig
Nov. 1872 Leipzig-
Mai 1872 Leipzig

Okt. 1872 Berlin
Aug. 1872 Chemnitz
März 1873 Leipzig
Juli 1870 Reudnitz
Dez. 1874 Leipzig-
Juni 1872 Jüdewein b. Pössneck
Okt. 1873 Leipzig-
März 1871 Limbach b. Chemnitz
Dez. 1873 Leipzig
Okt. 1871 Berlin
Sept. 1872 Stollberg i. S.
Juli 1872 Lossnitz
März 1872 Salzwedel
Sept. 1873 Nossen
Mai 1874 Halle a/S.
Juli 1872 Kötzschenbroda
Juni 1872 Dresden
Nov. 1872 Leipzig
Okt 1872 Zerbst,
Juni 1872 Leipzig-
Dez. 1871 Grosszössen b. Kieritzsch
Jan. 1874 Leipzig-
Dez. 1871 Eger
Juni 1873 Oschersleben
Mai 1874 Hainichen
April 1872 Gohlis
Mai 1873 Grossdalzig b. Pegau
Juni 1873 Leipzig-
Dez. 1872 Freiberg
Juli 1872 Reudnitz
Juli 1872 Geising
Nov. 1870 Spören b. Halle
März 1872 Leipzig-
Jan. 1873 Lindenau b. Leipzig-
März 1871 Berlin

20. Juli 1874 Leipzig
10. Mai 1874 Hamburg

Viehhändler f.
Kaufmann •)-.
Kaufmann, Leipzig.
Spinnereidirektor, Leipzig.
Kaufmann.
Destillateur.
Musikdirektor.
Kaufmann.
Fabrikant.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Oekonom.
Dr. med.
Stationsassistent, Leipzig.
Rechtsanwalt.
Rechtsanwalt.
Kaufmann.

Kunsthändler, Leipzig.
Kaufmann, Gohlis.
Kaufmann •)-.
Gerichtsamtsaufwärtor, Leipzig.
Dr. med.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann f.
Kaufmann.
Kaufmann.
Telegraphensekretär, Gohlis.
Registrator, Leipzig.
Rendant, Waldheim.
Güterexpedient, Reudnitz.
Seminaroberlehrer, Zschopau.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann, Dresden.
Oberpostsekretär.
Bankier.
Fabrikbesitzer, Lindenau.
Fabrikant.
Gutsbesitzer.
Dr. med.
Gütervenv alter.
Fabrikdirektor, Markranstädt.
Hauptmann, Leipzig.
Rechtsanwalt.
Bauunternehmer, Leipzig.
Instrumentenmacher.
Obersteiger, Beiersdorf b. Grimma.
Fabrikant, Leipzig.
Oberzollinspektor, Leipzig.
Gutsbes., Zuckelhausen b. Leipzig.
Kaufmann.
Chemiker f.
Güterverwalter, Leipzig.

Prokurist.
Dr. jur., Leipzig.
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3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

19

20
•21

22
23
24
25

26
27
28
29
30
31
32
33
34

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21

Nösske, Kurt
Piek, Hans
Meister, Roland
Titze, Kai'1
ßoooa, Kurt
Hermann, Otto
Elze, Otto
Hingst, Günther
Tkomsen, Friedrich
Henschel, Karl (S.)
Frölich, "Wilhelm (S.)
Schäfer, Moritz
Stöckhardt, Arthur
Seeger, Wilhelm
Sonnekalb, Paul
Nobbe, Walther

von Schönberg, Heinrich

Kiesel, Hugo
Schade, Kurt
Janke, Alfred
Riedel, Karl
Oelssner, "Walther
Luden, Ernst

Lange, Max (S.)
Rost, Paul
Schulze, Alexander
Müller, Karl
Bleichert, Max
Heimann, Benno
Ingenbrand, Eelix
Pinkert, "Walther
Alberti, Johannes (S.)

(Juiiitii,.
Dietz, Karl
Lange, Eugen
Böhme, Richard
Eickenwirth, Walther
Haustein, Max
Loth, Johannes
Briiggerhoff, Wilhelm (S.)
Bodek, Kurt (S.)
Fels, Gustav

Braun, Walther
Bergmann, Max
Krieger, Johannes
Klesse, Walther
Burckas, Heinrich
Neumann, Max
Benndorf, Otto
Jiihnig, Alfred
Runge, Oskar
Frank, Alfred
Dietrich, Bichard
Glaser, Felix

9.
24.
10.
27.

1.
17.
8.

18.
22.
9.

19.
30.
18.
30.
10.
23.

Nov. 1873 Gohlis
März 1874 Leipzig
Juli 1874 Burgstädt
Nov. 1873 Berlin
Sept. 1873 Leipzig-
Mai 1873 Leipzig
Eebr. 1873 Leipzig-
Aug. 1874 Dresden
April 1874 Dresden
Nov. 1873 Sellerhausen b. Leipzig
Okt. 1873 Dresden-Neustadt
Jan. 1873 Grosswiederitzsch b. Leipzig
Eebr. 1875 München-Gladbach
Okt. 1874 Leipzig
Mai 1873 Erfurt
Aug. 1874 Niemoiewo b. Inowrazlaw

7. Aug. 1873 Bornitz b. Oschatz

13. Nov. 1872 Stassfurt
18. Jan. 1874 Schkeuditz
22. April 1873 Leipzig
12. Dez. 1872 Remse b. Glauchau
18. Dez. 1874 Leipzig
29. Juli 1875 Weimar

8. April 1872 Lindenau b. Leipzig
19. Sept. 1873 Leipzig
22. Sept. 1872 Leipzig
30. Okt. 1873 Schönheide
24. Mai 1875 Schkeuditz

2. Eebr. 1873 Brandenburg a. d. H.
16. Juli 1874 Würzburg
6. Juli 1873 Leipzig
8. Jan. 1874 Radeberg

28. Okt. 1873 Sondershausen
17. Dez. 1873 Dresden-Neustadt
17. Juni 1873 Leipzig
2. Eebr. 1874 Leipzig

26. Jan. 1873 Reudnitz
15. Aug. 1873 Neuschönefeld b. Leipzig
28. April 1870 Austin, Texas
5. Mai 1875 Piesbach b. Zürich

18. Juli 1873 Varel i. Oldenb.

27. Dez. 1874 Dresden
30. April 1874 Leipzig
20. Sept. 1873 Gohlis
IS. Juni 1874 Leipzig
9. Dez. 1873 Leipzig

20. Aug. 1875 Leipzig
14 Juli 1874 Leipzig

7. April 1874 Radeburg
9. Nov. 1873 Leipzig

29. Juli 1874 Halle a. S.
18. Juli 1874 Leipzig
11. Mai 1874 Leipzig

Telegraphensekretär.
Kaufmann.
Gerichtsschreiber, Leipzig f..
Kunsthändler, Leipzig.
Agent.
Buchdruekereibesitzer, Eutritzsch.
Kaufmann.
Major, Leipzig'.
Kaufmann, Leipzig.
Schuldirektor, Altsehönefeld.
Oberstabsarzt, Möckern.
Kirchschullehrer.
Ingenieur, Lindenau b. Leipzig.
Kaufmann und spanischer Konsul.
Rangiermeister,Leutzsch b. Leipzig.
Inspektor der Aktienbrauerei,

Gohlis.
Hauptmann und Rittergutsbesitzer,

Gohlis.
Kaufmann -j\
Bezirksfeldwebel.
Kaufmann f.
Pfarrer f.
Kaufmann.
Rechtsanwalt beim Reichsgericht.

Leipzig.
Möbel-händler.
Elei schermeister.
Xylograph.
Oberförster.
Zivilingenieur, Gohlis.
Kaufmann, Leipzig.
Hauptmann, Gohlis.
Besitzer des zoologischen Gartens.
Kaufmann, Leipzig.

Revierförster, Gerterode b. Worbis.
Rechtsanwalt f.
Oberpostsekretär, Gohlis.
Kaufmann.
Lehrer.
Lehrer, Abtnaundorf b. Leipzig.
Kaufmann f.
Kaufmann, Nottingham.
Justizrat und Rechtsanwalt beim

Reichsgericht, Leipzig.
Vermessungsingenieur, Leipzig.
Restaurateur.
Lehrer.
Lehrer am Konservatorium.
Rechtsanwalt.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Schneider, Leipzig.
Buchbinder f.
Kaufmann, Leipzig.
Schaffner.
Kaufmann.
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Wendler, Fritz
Leopold, Gerhard
Schwarz, Arthur

von "Wurmb, Lothar
Stumpf, Wilhelm
Tränkner, Alfred
Freytag, Otto
Jakob, Michael
Götze, Willy
Riedel, Alfred (S.)
Heyne, Adolf
Horn, Arthur
Pause, Georg (S.)
Geysei', Erwin
Zachmann, Felix

Georgi, Otto
Wörner, Fritz (W.)

Sexta,.
von Jagemann, Hans (S.)
Lauche, Karl (S.)
lippmann, Felix (S.)
Liedloff, Ernst (S.)
Haferland, Beinhold (S.)
Bittorf, Paul (S.)
Hacault, Hermann (S.)
Gräser, Paul (S.)
Wunsch, Paul (S.)
Gente, Kurt (S.)
Hildebrandt, Albert (S.)
Hofmann, Friedrich (S.)
Gebhardt, Kurt (S).
Eiohter, Hans (S.)
Fischer, Hans (S.)
Hille, Bernhard (S.)
Weidler, Karl (S.)
Bernhardt, Paul (S.)
Richter, Alfred (S.)
Brüggerhoff, Louis (S.)
Bär, Oskar (S.)
Liedloff, Wilhelm (S.)
Frege, Ludwig (S.)
Krausse, Rudolf (S.)
Haupt, Walther (S.)
Keilberg, Walther (S.)
Himmelreich, Kurt (S.)
Riedrich, Otto (S.)
von Bosse, Gustav (S.)
Kröhl, Rudolf (S.)
Riedrich, Martin (S.)
Frank, Hermann (S.)
Heue, Richard (S.)

Sexta,.
Nauck, Walther (S.)
Ruppin, Karl (S.)

18. März 1873 Leipzig
9. Aug. 1873 Aachen

25. Aug- 1873 Teplitz

29. Mai 1874 Leipzig
30. März 1873 Weimar
28. April 1872 Strehla
11. Nov. 1873 Plauen i. Y.
9. Juli.lS74 Leipzig
2. Aug. 1873 Leipzig

31. Aug. 1874 Meerane
27. Okt. 1872 Altenburg

2. Nov. 1873 Zöberitz b. Zörbig
1. Juli 1873 Meerane

27. Juli 1874 Meissen
8. März 1874 Neuharkorten hei Dorn¬

reichenbach
16. Juli 1872 Leipzig
13. Sept. 1872 Dresden

19. Mai 1874 Berlin
14. Jan. 1874 Abtnaundorf b. Leipzig
30. Juni 1875 Marienwerder
18. Dez. 1873 Reudnitz
16. Dez. 1874 Wengelsdorf
28. Aug. 1874 Reudnitz
23. April 1874 Leipzig
7. Nov. 1874 Remda b. Blankenhain
2. April 1874 Lausen b. Markranstädt

21. Sept. 1874- Halle a. d. S.
14. Aug. 1874 Gera-Untermhaus
20. Aug. 1874 Gohlis
14. Nov. 1874 Leipzig
14. Dez. 1874 Leipzig
16. März 1875 Leipzig-
11. Dez. 1874 Leipzig
12. Aug. 1875 Lastau b. Colditz
23. März 1874 Berlin
10. Okt. 1875 Gohlis
18. Sept. 1874 Austin, Texas
25. April 1874 Reudnitz

1. Juni 1875 Eutritzsch
13. März 1875 Abtnaundorf
15. Mai 1875 Freiberg
9. Aug. 1874 Leipzig

29. März 1875 Leipzig
14. März 1875 Juchtenstem i. S.
10. März 1874 Löthain b. Meissen
5. Juli 1874 Voitersreuth in Böhmen

26. Juli 1874 Geithain
10. März 1874 Löthain b. Meissen
9. Aug. 1875 Leipzig

16. Febr. 1876 Gohlis

30. Jan. 1875 Chemnitz
25. Juni 1875 Leipzig-

Rechtsanwalt.
Kaufmann, Leipzig f.
Direktor eines Braunkohlenwerkes,

Leipzig.
Hauptmann.
Bankbeamter, Leipzig.
Organist.
Rechtsanwalt, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Buchhalter, Connewitz f.
Schäfereidirektor, Leipzig.
Gutsbesitzer.
Arzt f.
Privatus, Eutritzsch.
Steinbruchsbesitzer, Leipzig.

Prokurist bei der Teutonia.
Kgl. Beamter bei der Porzellan¬

manufaktur, Leipzig.

Privatus, Leipzig.
Gartendirektor.
Kaufmann, Leipzig.
Lehrer, Eutritzsch.
Kantor, Connewitz.
Lehrer.
Kaufmann.
Lehrer, Gohlis.
Gutsbesitzer.
Rentier, Leipzig.
Zugführer, Gohlis.
Agent, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Dr. jur., Finanzrat.
Betriebsdir. d. Pferdeb., Reudnitz.
Kaufmann f.
Reichsbankbeamter, Gohlis.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann f.
Gutsbesitzer.
Lehrer.
Rittergutsbesitzer.
Betnebsinspektor, Leipzig.
Buchhändler.
Kaufmann.
Postsekretär.
Lehrer, Ganzig b. Oschatz.
Oberkontroleur, Leipzig.
Gerichtsvollzieher, Leipzig.
Lehrer, Ganzig b. Oschatz.
Kaufmann.
Xvlograph.

Landbaumeister, Leipzig.
Kaufmann f.
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Völker, Konrad (S.)
"Werner, Fritz (S.)
Weidmann, Richard
Zinkeisen, Rudolf (S.)

Nathan, Felix (S.)
Michaelis, Fritz (S.)
Klasing, Hilmar (S.)
Schnösenberg, Wilhelm (S.f
Pöschel, Ernst (S.)
Rossberg, Kurt (S.)

Willhöfft, Fritz (S.)
Schiller, Paul (S.)
Löwenheim, Paul (S.)
Sachsse, Hans (S.)
Ebert, Richard (S.)
Stange, Otto (S.)
"Wagner, Emil ('S.)
Rischer, Hermann (S.)
Speth, Willy (S.)
Müller, Arthur (S.)
Kaempffer, Adolf (S.)
Koch, Richard (S.)
Sinz, Detlev (S.1
Tietz, Kurt (S.)
Schwefler. Hermann (S.)
Roth, Walther (S.)
Sorge, Johannes (S.)

Weydling, Georg (S.)
Lorenz, Walther (S.)
Weineck, Walther (S.)
Hackebeil, Kurt (S.)

Tag, Jahr. Ort (1er Geburt. Stand lnid Wohnort de» Vaters.

18. Juni 1875 Leipzig
25. Jan. 1875 Leipzig
14. Dez. 1873 Bockau b. Schneeberg
28. Okt. 1874 Weissenfeis

23. Aug. 1875 Leipzig
15. Juni 1875 Rodersdorf i. V.
16. März 1874 Gohlis

29. Sept. 1874 Mühlheim a. Rh.
2. Sept. 1874 Leipzig
6. Juni 1874 Eubabrunn b. Markneu¬

kirchen

14. März 1876 Leipzig
3. Sept. 1875 Leipzig

20. April 1876 Leipzig
26. Juli 1875 Dresden

20. Jan. 1875 Leipzig
31. Jan. 1875 Leipzig
16. Mai 1874 Trier

17. Mai 1873 Leipzig
19. März 1875 Gera

8. Aug. 1874 Leipzig
27. April 1875 Rotenburg a. d. F.
27. Juni 1875 Leipzig-
Ii. Juli 1874 Raschau b. Schwarzenberg
19. Febr. 1876 Leipzig
14. Jan. 1875 Leipzig
10. April 1875 Leipzig
28. April 1875 Weissenborn b. Zwickau

i. S.

15. Dez. 1874 Leipzig-
11. Juni 1875 Leipzig
13. Aug. 1875 Leulitz b. Würzen
30. Juli 1874 Eulau b. Goseck

Kaufmann u. rumän. Konsul.
Kaufmann.
Kaufmann.

Bau- und Betriebsinspektor a. d.
Thüringer Bahnhof, Leipzig.

Kaufmann.

Versicherungsinspektor, Gohlis.
V erlagsbuchhändler.
Kaufmann f.
Buchdruckereibesitzer.

Stallmeister, Gohlis.

Kaufmann f.
Direktor des Georgenhauses.
Steindruckereibesitzer.

Kaufmann, Gohlis.
Kaufmann.

Obertelegraphenassistent, Gohlis.
Kaufmann, Leipzig.
Gärtnereibesitzer.

Bahnbeamter, Gohlis f.
Kaufmann.
Baumeister.

Zugführer.
Oberförster f.
Rechtsanwalt-

Apotheker f.
Kontroleur.

Pfarrer, Lindenau.

Kaufmann.
Kaufmann.
Pfarrer.

Lehrer, Eutritzsch.

V. Prüfungen.

1. Ergebnis der Reifeprüfungen (Ostern 1886).

Namen
Censur in den Censur im

Künftiges Studium
W issenschaften Betragen

Pottebaum, Louis
Müller, Karl

Ha I Philologie
H I Theologie

Morgenstern, Gustav I" I Philologie
Sala, Alfred II I Jura

Fischer, Max Hi¬ 1 Jura

Calinich, Johannes ll I Philologie
Jurich, Paul

Reuss, Bruno

III« II" Theologie
H" I Medicin

Leuner, Johannes
Hermsdorf, Clemens

H" I Medicin
II» I Theologie

Reinsdorf. Johannes TTTa I Theologie
Kutscha, Ernst n» I Jura

Strübell, Victor m I Jura
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*2. Ordnung' der öffentlichen Klassenprllfnngcii.

Montag, den 12. April.

7,30—8,40. Unterprima: Griechisch. Wörner.

Deutsch. Friedrich.

8,40—9,40. Obersekundaj: Griechisch. Klotz.

Physik. Hünlich.

9,40—10,40. Obersekunda2: Lateinisch. Bernhardi.

Religion. • Schlurick.

10,40—-11,50. Untersekunda t : Lateinisch. Häbler.

Französisch. Elle.

11,50—1. Unterseluinda 2 : Griechisch. Friedrich.

Geschichte. Ar ras.

2—3,10. Obertertiaj: Lateinisch. Lammert.

Deutsch. Glässer.

3,10-—4,20. Obertertia 2 : Griechisch. Bechert.

Mathematik. Hü n 1 ich.

4,20—5,30. Untertertiaj: Religion. Kretschmar.

Lateinisch. Gebhardt.

Hierauf Turnen der Quarta 2 und Quinta.. Schönherr.

Dienstag, den 13. April.

8—9,10. Untertertia 2 : Griechisch. Heineman u.

Geschichte. F r a n z.

9,10—10,20. Quartaj: Lateinisch. Baldamus.

Mathematik. Stöhr.

10,20—11,30. Quarta 2 : Naturgeschichte. Schönherr.

Lateinisch. Franz.

11,30—12,40. Quinta-t: Religion. Strüver.

Französisch. Hartmann.

2—3,10. Quinta^: Lateinisch. Opitz.

Rechnen. Overbeck.

3,10—4,20. Sextaj: Lateinisch. Arras.

Rechnen. Stöhr.

4,20—5,30. Sexta 2 : Lateinisch. Strüver.

Geographie. Glässer.

Hierauf Turnen der Obertertiaj und Qninta 2 . Dietrich.

Zeichnungen der Schüler werden während der Prüfung im Zeichensaale ausgelegt sein.

Leipzig, am 18. März 1886.

Dr. Richard Richter.
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2. Ordnung der öffentlichen Kla

Montag, den 1 2. Apr

7,30—8,40. Unterprima: Griechisch.

Deutsch. F

8,40—9,40. Obersekunctej: Griecliiscl]

Physik.

9,40—10,40. Obersekunda 2 : Lateinisc

Religion.

10,40—11,50. Untersekunda t : Lateinisj
Französ:

11,50—1. Untersekunda 2 : Griechii

Geschic

2—3,10. Obertertia!: Lateinisch

Deutsch.

3,10—4,20. Obertertia 2 : Griechisch.

Mathematik

4,20—5,30. Untertertia!: Religion.

Lateinisc]

Hierauf Turnen der Quarta 2 und Quii:

Dienstag, den 13. A

8—9,10. Untertertia 2 : Griecliisc

Gescliicli'fl

9,10—10,20. Quartaj: Lateinisch.
Mathematik.

10,20—11,30. Quarta 2 : Naturgescliic]
Lateinisch.

11,30—12,40. Quinta^: Religion. S

Französisch.

2—3,10. Quinta 2 : Lateinisch.

Rechnen. O

3,10—4,20. Sextaj: Lateinisch. 1

Rechnen. St

4,20—5,30. Sexta 2 : Lateinisch. (

Geographie.

Hierauf Turnen der Obertertiaj und

Zeichnungen der Schüler werden während der Prüfi

Leipzig, am 18. März 1886.
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